
Amts- und Mitteilungsblatt
Amorbach
mit Beuchen, 
Boxbrunn,
Neudorf und
Reichartshausen

Amorbach
mit Beuchen, 
Boxbrunn,
Neudorf und
Reichartshausen

Kirchzell
mit Breitenbuch, 
Buch, Ottorfszell,
Preunschen und
Watterbach

Kirchzell
mit Breitenbuch, 
Buch, Ottorfszell,
Preunschen und
Watterbach

Weilbach
mit Weckbach, 
Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal
und Sansenhof

Weilbach
mit Weckbach, 
Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal
und Sansenhof

Woche: 31/2019 30. Juli 2019

BAYERISCHER

Amts- und Mitteilungsblatt

BAYERISCHERBAYERISCHER
ODENWALD

Schneeberg
mit Hambrunn
und Zittenfelden

kostenlos & zuverlä
ssig 

in 5.500 

Haushalte

JUBILÄUMSFEST 
am 17. + 18. August 
am Feuerwehrhaus



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 2



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 3

AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Satzung über die 1. Verlängerung der  
Veränderungssperre für das Gebiet des 

Bebauungsplanverfahrens „Campingplatz“
Aufgrund der §§ 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit Art. 23 
der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern, in der derzeit gültigen Fassung, 
wird durch Stadtratsbeschluss vom 17.07.2019 die Verlängerung der am 02.08.2017 
in Kraft getretenen Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplanes „Cam-
pingplatz“ als Satzung beschlossen:

§ 1 Gegenstand der Satzung
Die am 02.08.2017 in Kraft getretene Veränderungssperre für das Gebiet des Bebau-
ungsplanes „Campingplatz“ wird um ein Jahr verlängert.

§ 2 Geltungsbereich der Veränderungssperre
Der Veränderungssperre unterliegen folgende Grundstücke der Gemarkung Amor-
bach: Fl.Nr. 4688 bis 4701, 4684, 4684/1, 4685, 4686, 4677 bis 4681, 1061 und Teil-
flächen der Grundstücke 1055, 1057/1, 1057/2, 1057/3 und 1061/1 (siehe Anlage).

§ 3 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise:
Die Satzung über die Verlängerung der Geltungsdauer der Veränderungssperre wird 
im Bauamt der Stadt Amorbach, Schneeberger Str. 8, Zimmer EG08 zu jedermanns 
Einsicht bereit gehalten und kann während der allgemeinen Dienststunden eingese-
hen werden. Jedermann kann die Verlängerung der Veränderungssperre einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die 
Veränderungssperre gemäß § 18 BauGB und die Vorschriften des § 18 Abs. 3 BauGB 
über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen.

Amorbach, 18.07.2019
Stadt Amorbach

Schmitt
1. Bürgermeister
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Bericht aus der Stadtratsitzung vom 17.07.2019
Vorstellung der aktualisierten Planung für den Kita-Neubau
Bereits in der Stadtratssitzung am 06.06.2019 wurde nach umfangreicher Standort-
prüfung der Vorentwurf für den Neubau eines zweiten Kindergartens auf dem Bau-
hofareal vom Ing.-Büro Klingenmeier vorgestellt. Mittlerweile fanden verschieden Ab-
stimmungen mit der Regierung für Unterfranken sowie dem Landratsamt Miltenberg 
statt, welche einige Planänderungen mit sich brachten. Das seitens der Rechtsauf-
sicht errechnete Raumprogramm wurde geringfügig aktualisiert. Es bleibt bei der 
Gruppenaufteilung in fünf einzelnen Häuschen, die miteinander mit den Funktions- 
und Versorgungsräumen verbunden sind. 

Die ursprünglich geplante komplette Verglasung an der jeweiligen Giebelseite der 
Häuschen wurde durch eine Tür und mehrere Fenster, welche im Erdgeschoss bis 
zum Boden reichen, ersetzt. In den einzelnen Gruppenräumen soll über einer Treppe 
eine offene Galerie als Spielebene angelegt werden, an welcher unter der Treppe eine 
Rückzugshöhle für die Kinder entsteht. Susanne Bork war bei der Planung wichtig, 
dass ein Bau errichtet wird, wie ihn sich die Kinder vorstellen. So hat sie in Abstim-
mung mit der Kindergartenleitung darauf geachtet, dass die Kinder jeweils einen Aus-
blick nach außen haben. Umfunktionierte Dachkuppeln sollen u.a. den Kindern aus 
der Rückzugshöhle unter der Treppe ganz spezielle Ausblicke ermöglichen. Da das 
Bauhofareal teilweise im Überschwemmungsgebiet liegt, soll die Bebauung über dem 
Straßenniveau platziert werden. Mit dem nun von Frau Borg vorgestellten Planungen 
tragen wir hinsichtlich der städtebaulichen Entwicklung mit der einhergehenden en-
gen Bebauung in der Altstadt Rechnung. Die einzelnen Gruppenhäuschen, welche 
farblich voneinander abgesetzt sind, reihen sich sehr gut in die Bebauung der Bau-
hofstraße ein. Seites des Landesamt für Denkmalpflege wurde dieser Planentwurf in 
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Bezug auf die angrenzende Bebauung des Fürstlich Leiningenschen Seegarten sehr 
positiv aufgenommen. Herr Christian Klingenmeier ging in seinen Ausführungen auf 
die Kostenberechnung ein. Die anfängliche Kostenschätzung in Höhe von 3.407.000 
€ erhöht sich auf nun 3.443.092,38 €, wobei hier noch eine Kostenunschärfe von 25% 
beachtet werden muss.
Stadtrat Springer war es aufgrund seiner Erfahrungen in der Parzival-Mittelschule 
wichtig, auf das Raumklima zu achten. Dort seien entgegen den Aussagen des da-
maligen Planers die Raumtemperaturen teils unerträglich. Wir müssen darauf achten, 
dass hinsichtlich des Klimawandels die Sommer auch stärker werden, so Springer.
Hier erwiderte Christian Klingenmeier, dass man diesbezüglich in Abstimmung mit 
dem Fachplaner sei und er sich eine Wärmetauschpumpe vor Ort gut vorstellen kön-
ne. Stadtrat Bernd Schötterl hatte um Prüfung gebeten, ob eine Teilfläche des be-
grünten Flachdachs des Verbindungsbaus u.a. auch als Nutzgarten angelegt werden 
könne. Stadtrat Jan Burschik ging in seiner Ausführung auf die negativen Erfahrungen 
mit dem Flachdach der Parzival-Sporthalle ein, wo es zum Anfang auch hieß, dass 
dieses dicht sei, nun aber mit einem hohen Aufwand saniert werden musste. Da seit-
her die Flachdachtechnik weit fortgeschritten ist und eine extensive Dachbegrünung 
einen hohen ökologischen Wert darstellt, konnten die Befürchtungen von Stadtrat 
Burschik entkräftet werden. Im Winter wirken Dachbegrünungen wie eine zweite iso-
lierende Haut und helfen, Heizenergie zu sparen. Im Sommer halten sie die Räume 
darunter kühler.
Stadtrat Thomas Bischof machte es in seinen Ausführungen kurz und brachte es auf 
den Punkt: Entwurf und Planung „Note 1“.
Das Gremium stimmte den Aussagen von Stadtrat Thomas Bischof zu und beauftrag-
te die Verwaltung, alle weiteren notwendigen Schritte für die Einreichung des Förde-
rantrags einzuleiten. 

Bauantrag von Herrn Gerardo Castoro auf Nutzungsänderung der Gewerbe-
fläche im Erdgeschoss zu einem Lebensmittelgeschäft auf dem Grundstück 
Löhrstraße 12
Es ist landauf und landab festzustellen, dass der Einzelhandel in den Innenstädten 
deutlich zurückgegangen ist. Dies hat verschiedene Gründe, welche allen hinreichend 
bekannt sind. Die Schließung vieler Einzelhandelsgeschäfte in kleinen Innenstädten 
wie Amorbach hat aber auch etwas mit dem vorhanden Raumangebot der jeweiligen 
Immobilien und der Nachfolgegeneration zu tun, die sich für ein anderes Berufsleben 
entschieden hat. Umso erfreulicher ist es, wenn Immobilienbesitzer sich für eine Neu-
eröffnung entscheiden. 
Herrn Gerardo Castoro plant nun, ein Einzelhandelsgeschäft für Lebensmittel in die 
dort seit langem leerstehenden Räume zu integrieren. Da im Bestand des Gebäudes 
bereits die gewünschte Raumaufteilung vorhanden ist, sind weder im Außen- noch im 
Innenbereich bauliche Änderungen geplant. Das Gremium begrüßte diese Maßnah-
me, welche zur Innenstadtbelebung beiträgt und erteilte das gemeindliche Einverneh-
men.
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Antrag von Frau Simone Adrian auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes im Amorhof für das Grundstück Amorhof 29´
In der Stadtratssitzung am 27.06.2019 wurde dieser Bauantrag abgesetzt und an den 
Bauausschuss verwiesen. Zur Anpassung eines Grundstückteils von ca. 60 m² wurden 
hinter einer eingezäunten und bepflanzten sowie mit Sichtschutz versehenen Gren-
ze L-Steine mit einer Höhe von 1,20 m auf einer Länge von 9 m verbaut. Begründet 
wurde dies durch das abschüssige Gelände, welches nur sehr schwierig zu pflegen 
war. Außerdem wird der Bereich als Kfz-Wendeplatz genutzt. Laut Bebauungsplan 
sind Sockelmauern zur Abfangung des vorhandenen Geländes nur aus Sandstein bis 
zu einer Höhe von 40 cm zulässig. Der Stadtrat äußerte sich dahingehend, dass es 
bedauerlich sei, dass immer wieder Personen Festsetzungen von Bebauungsplänen 
ignorieren und anschließend möchten, dass eine Befreiung zur nachträglichen Ge-
nehmigung erteilt würde. Gerade hier sei wieder erst gehandelt worden nach Fertig-
stellung der Bauantrag eingereicht worden. 
Stadtrat Thomas Bischof äußerte sich dahingehend, dass der angelegte KFZ-Wen-
deplatz eine Dimension eines LKW-Wendeplatzes erreicht. Bereits in der Bauaus-
schusssitzung vor Ort hatte er dem Planer deutlich gemacht, dass der Bebauungsplan 
hier mit Füßen getreten wurde und zur Verwirklichung bessere Lösungen möglich 
gewesen wären.
Man war sich dahingehend einig, dass gerade auch hinsichtlich der Topographie im 
Amorhof eine solche wuchtige Auffüllung sich nicht integrieren lässt. Ebenfalls sind 
entsprechend dem  Bebauungsplan für Sockelmauern keine Betonsteine zulässig. 
Der Stadtrat lehnte auf Empfehlung des Bauausschusses den Antrag auf isolierte  
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes einstimmig ab.

Beschluss über den Erlass einer Satzung über die Verlängerung der Verände-
rungssperre nach § 17 BauGB für den Geltungsbereich Bebauungsplanver-
fahren „Campingplatz“
Der Campingplatz hat sich seit Bestehen 1968 immer weiter entwickelt, jedoch ohne 
Bebauungsplan. Im Flächennutzungsplan ist der Campingplatz als „Sondergebiet 
Campingplatz“ dargestellt. Es wurde immer wieder von der Rechtsaufsichtsbehörde 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes für erforderlich gehalten, da nur in einem sol-
chen Verfahren die wasserrechtliche (Grenze des Überschwemmungsgebiets) und 
naturschutzrechtliche (Grenze zum Landschaftsschutzgebiet Naturpark Bayer. Oden-
wald) Problematik ausreichend abgehandelt werden kann. Viele Grundstücke liegen 
auch im Außenbereich und müssen bauordnungsrechtlich nach § 35 Abs. 1 BauGB 
behandelt werden. 
Aus diesen Gründen heraus hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 13.07.2017 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Campingplatz“ und die Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Parallelverfahren beschlossen. Zugleich wurde eine Veränderungs-
sperre aufgrund der §§ 14 und 16 BauGB beschlossen. Die Veränderungssperre trat 
demnach am 02.08.2017 in Kraft. 
Nach § 17 Abs. 1 Satz 1 BauGB tritt die Veränderungssperre (VÄS) nach Ablauf von 
2 Jahren außer Kraft. Die Gemeinde kann die Frist um 1 Jahr verlängern (§ 17 Abs. 1  
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Satz 3 BauGB). Wenn besondere Umstände es erfordern, kann die Gemeinde die 
Frist bis zu einem weiteren Jahr nochmals verlängern (§ 17 Abs. 2). Da nach der 
neuen Berechnung des Hochwasserabflusses ein Großteil des Campingplatzes im 
überschwemmungsgefährdeten Bereich liegt, ein Großteil der Fläche sich im Außen-
bereich und Landschaftsschutzgebiet befindet, war dem Stadtrat wichtig, durch die 
Beauftragung eines Planungsbüros mit einer Grundlagenermittlung die Nutzungs-
möglichkeiten abzuklären. 
Dabei soll herausgefunden werden, welche Flächen unter Berücksichtigung des förm-
lich festgesetzten und neuberechneten Überschwemmungsgebietes der Mud und der 
Schutzzone des Naturparks Bayerischer Odenwald für eine Nutzung als Camping-
platz überhaupt in Frage kommen. Mit den Fachbehörden ist ebenfalls abzuklären, 
ob und was angesichts der vorliegenden Gegebenheiten in den genannten Flächen 
möglich wäre. 
Da die Veränderungssperre nun am 02.08.2019 ausläuft und das Bebauungsplan-
verfahren aufgrund verschiedenster Aspekte nicht im gewünschten Zeitraum weiter 
vorangetrieben werden konnte, stimmte der Stadtrat der Empfehlung der Verwaltung 
zur Sicherstellung der Planungsziele der 1. Verlängerung der Veränderungssperre um 
ein Jahr zu.

Anfrage der Stadt Miltenberg bzgl. der Neuaufstellung zweier vorhabenbe-
zogener Bebauungspläne  
Bereits in der Stadtratssitzung am 15.11.2018 hatte der Stadtrat über die erste Ände-
rung des Bebauungsplanes „Mainzer Straße“ mit Berichtigung des Flächennutzungs-
planes beraten.
Diesem Vorhaben wurde ohne Bedenken zugestimmt, da sowohl ein Einfluss auf den 
Amorbacher Einzelhandel aufgrund der bereits in Kleinheubach bestehenden Einzel-
handelsflächen nicht zu erwarten war, als auch die sonstige Planung nicht als nega-
tive Beeinflussung auf die Stadt Amorbach gesehen wurde. Da nun der festgelegte 
Geltungsbereich in zwei Plangebiete „Einkaufen in der Stadt“ und „Wohnen am Fluss“  
aufgeteilt wurde, galt es nochmals abzuwägen, ob seitens der Stadt Amorbach Anre-
gungen oder Bedenken erhoben werden. Diese wurden vom Stadtrat nicht gesehen 
und Zustimmung erteilt.

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange durch die Firma Juwi AG zur ge-
planten Errichtung und dem Betrieb von 4 Windenergieanlagen bei Würzberg
Die Firma Juwi AG beabsichtigt den Bau und den Betrieb von vier Windenergieanla-
gen (WEA) im Michelstädter Würzberg. Geplant ist die Errichtung von Windenergiean-
lagen des Typs Vestas V150 mit einer Nennleistung von 4200 kW, einer Nabenhöhe 
von 166 m und einem Rotordurchmesser von 150 m vor. Die Gesamthöhe der ge-
planten Windenergieanlagen beträgt somit 241 m. Die Windenergieanlagenstandorte 
befinden sich auf forstwirtschaftlich genutzten Flächen südwestlich von Würzberg, an 
der Grenze zu Bayern. Die Standorte sind in Höhenbereichen zwischen ca. 513 m ü. 
NN und ca. 524 m ü. NN innerhalb des Vogelschutzgebietes „Südlicher Odenwald“ 
geplant. Insgesamt werden durch die WEA inkl. der internen Zuwegung ca. 4,3 ha 
Waldfläche in Anspruch genommen. 
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Aus dem Schattenwurfgutachten lässt sich entnehmen, dass sich der Schattenwurf 
der geplanten WEA aufgrund der Entfernung nicht auf Boxbrunn ausübt. Auch das 
Schallschutzgutachten zeigt sehr deutlich, dass die Rotation der Rotoren keine Aus-
wirkungen auf den Stadtteil Boxbrunn haben wird.
Da der Stadtrat der Stadt Amorbach der Windkraft grundsätzlich immer positiv gegen-
über stand und die hier geplanten Windenergieanlagen den Stadtteil Boxbrunn weni-
ger bzw. gar nicht tangieren als die bereits vorhandenen WEA in Richtung Vielbrunn, 
stimmte das Gremium ohne Anregungen und Bedenken zu.

Bekanntmachung 
Die Öffentlichkeit wurde dahingehend informiert, dass am Montag, 22.07.2019, die 
Straßenbauarbeiten auf der B 47 zwischen Amorbach und der Ortsdurchfahrt Schnee-
berg beginnen. Die vorbereitenden Arbeiten erfolgen zunächst unter halbseitiger 
Sperrung. Hierbei werden aufgrund des schlechten Fahrbahnzustandes zum großen 
Teil die Binder- und Deckenschicht erneuert. Im Zuge der Deckenbauarbeiten wird 
außerdem eine Querungshilfe gebaut, ein Unterführungsbauwerk abgebrochen und 
verschiedene Sanierungsarbeiten am Kanal und an der Trinkwasserleitung ausge-
führt. Die Baumaßnahme wird in mehrere Bauabschnitte eingeteilt und von der Firma 
Strabag ausgeführt. Ab Montag, 29.07.2019 bis voraussichtlich 06.09.2019, ist der 
Streckenabschnitt zwischen Amorbach und Ortsausgang Schneeberg für die gesamte 
Bauzeit voll gesperrt. Der Verkehr wird großräumig über Mudau und Buchen umgelei-
tet. Im Rahmen dieser Baumaßnahme wird der Rad- und Gehweg zwischen der Von-
Ostein-Allee und Friedhofstraße ebenfalls erweitert. Die Gesamtkosten der Baumaß-
nahme betragen ca. 1,35 Mio. €.
Verschiedenes
Stadträtin Elfriede Zerr teilte mit, dass in der Amorsbrunner Straße die Geschwindig-
keitsbegrenzung von 30 km/h bedauerlicherweise größtenteils missachtet wird. Sie 
bat darum, hier eine Geschwindigkeitsanzeige probeweise aufzustellen. Stadtrat Jan 
Burschik appellierte aber auch an die dortigen Anwohner, welche selber den Fuß vom 
Gaspedal nehmen müssten. 
Ortssprecher Herrmann Hennig erinnerte an den in der Bürgerversammlung 2018 ge-
stellten  Antrag, den Ausbau der Kreisstraße MIL 10 in das Straßenbauprogramm des 
Kreises mit aufzunehmen. Gerade jetzt bei der Sperrung der B 47 wird sich wieder zei-
gen, dass diese Straße bei der Umleitung eine geeignete Strecke sei. Diesbezüglich 
teilte der 1. Bürgermeister mit, dass mit Schreiben vom 11.02.2019 das Landratsamt 
um einen vor Ort Termin mit dem Staatlichen Bauamt gebeten wurde. Hierauf sei aber 
bis zum heutigen Tage keine Rückmeldung gekommen. Erneut werde nun der Bürger-
meister bei Herrn Landrat Scherf nachfassen.  

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 10

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 08.08.2019 (letzte Sitzung vor der Sommerpause)
Donnerstag, 19.09.2019

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag, 06.08.2019 von  9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

10.000 Besucher im Freibad Amorbach
Wie wir schon im letzten Amtsblatt berichteten, konnten wir 
am Samstag, den 06.07.2019 den 10.000 Badegast der Sai-
son 2019 begrüßen. 
Es war der 10-jährige Eyüp Gündüz aus Amorbach. Die 
Stadt Amorbach stellte wie jedes Jahr einen Gutschein über 
eine Saisonkarte für die Saison 2020 zur Verfügung, welcher 
von der Badeaufsicht überreicht wurde.
Wenn auch Sie das Freibad Amorbach besuchen möchten, ist 
dieses von 09.00 bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 19.30 Uhr ge-
öffnet, bei gutem Wetter verlängern sich die Öffnungszeiten auf 
09.00 bis 20.00 Uhr. Zusätzlich besteht jeweils mittwochs von  
6.30 bis 8.00 Uhr auch eine Frühbademöglichkeit.
Außerdem möchten wir allen Eltern mitteilen, dass das neue 
Kinderbecken fertig gestellt und in Betrieb genommen wurde.
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 19.07.19
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 27.06.2019
Bürgermeister Stefan Schwab gab folgende Vergabebeschlüsse aus der nichtöffent-
lichen Sitzung am 27.06.2019 bekannt:
•  Das Malerteam Stefan Eck, Amorbach, erhielt den Auftrag zur Ausführung der Ma-

ler- und Tapezierarbeiten im Zuge der Erweiterung der Schule und des Neubaus der 
Kinderkrippe zum Bruttoangebotspreis von 32.594,94 €.

•  Das Malerteam Stefan Eck, Amorbach, erhielt den Auftrag zur Ausführung der Tro-
ckenbauarbeiten im Zuge der Erweiterung der Schule und des Neubaus der Kinder-
krippe zum Bruttoangebotspreis von 71.854,31 €.

•  Die Franz-Josef Riegel GmbH, Bürgstadt, erhielt den Auftrag zur Ausführung des 
Wärmedämmverbundsystems im Zuge der Erweiterung der Schule und des Neu-
baus der Kinderkrippe zum Bruttoangebotspreis von 84.492,98 €.

•  Der Gemeinderat erteilte der Albert Mahr-Feuerwehrbedarf GmbH, Würzburg, den 
Auftrag zur Lieferung von Neu-, Ersatz- und Ergänzungsmaterial für die Feuerweh-
ren zum Bruttoangebotspreis von 12.583,30 €.

•  Der Gemeinderat erteilte der Weinhold Feuerwehrbedarf GmbH, Heppenheim, den 
Auftrag zur Lieferung der Atemschutzgeräte für die Feuerwehr Breitenbuch zum 
Angebotspreis von 11.356,88 €.

•  Der Gemeinderat erteilte der Firma Elektro Walter, Kirchzell, den Auftrag zur Er-
neuerung der Steckdosen im Gaststätten- und Küchenbereich im Anwesen Haupt-
straße 81, zum Austausch der defekten Leuchte im Eingangsbereich und zur Aus-
führung von Erneuerungsmaßnahmen im Kellergeschoss zum Preis von insgesamt 
5.400,00 € zzgl. Mehrwertsteuer.

Förderprogramm für die Erhaltungs- und Sanierungsarbeiten an Gebäuden zur 
Revitalisierung der Innerortsbereiche
Die Regierung von Unterfranken hat am 10.07.2019 im Rahmen einer Vorbesprechung 
zur Aufstellung der Städtebauförderprogramme 2020 auf Nachfrage der Gemeinde-
verwaltung mitgeteilt, dass es für die kommunale Förderung von privaten Baumaß-
nahmen im Ortsbereich hohe Anforderungen gebe. Es sei insbesondere ein integrier-
tes städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) erforderlich. Dies ist mit einem relativ 
hohen Aufwand verbunden, da beispielsweise ein Städteplaner eingeschaltet werden 
muss. Leerstände oder Bausubstanz, die Missstände oder Sanierungsbedarf auf-
weist, müsste erfasst und im Rahmen des Konzeptes dargestellt werden. Die Aufstel-
lung eines integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes sowie die Aufnahme 
in die Städtebauförderung setzen außerdem voraus, dass auch gemeinnützige Ge-
bäude renoviert bzw. saniert werden sollen. Dies trifft für den Ortsbereich von Kirchzell 
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weniger zu, da hier insbesondere das Vereinsheim in der Hauptstraße 21 sowie die 
Marktplatzhalle bereits umgesetzt bzw. sich im Bau befinden und weitere öffentliche 
Gebäude derzeit nicht zur Renovierung anstehen. Für die Renovierung von Gemein-
schaftshäusern oder ähnlichen Gebäuden in den Ortsteilen besteht die grundsätzliche 
Möglichkeit einer Einzelförderung. Die Regierung von Unterfranken hat deshalb von 
der Einleitung eines solchen Verfahrens abgeraten. Der Gemeinderat beschloss, auf 
ein Verfahren zur Aufnahme in ein Städtebauförderprogramm bei der Regierung von 
Unterfranken zu verzichten und stattdessen im Einzelfall zu versuchen, jeweils die 
Möglichkeit einer Einzelförderung zu erlangen.
Ausweitung des Angebots in der Mittagsbetreuung in der Grundschule Kirchzell
Die Verwaltung hat in diesem Jahr in Abstimmung mit Schulleitung und Mittagsbetreu-
ungsteam beschlossen, zusätzlich zu dem bestehenden Angebot bis 16:30 Uhr auch 
eine verkürzte Betreuung bis 14:00 Uhr anzubieten. Für die verkürzte Mittagsbetreuung 
bis 14:00 Uhr liegen aktuell 10 Anmeldungen vor, für die verlängerte Mittagsbetreuung 
bis 16:30 Uhr 11 Anmeldungen. Der Förderantrag wurde für beide Betreuungsgruppen 
bei der Regierung von Unterfranken gestellt. Eine Rückfrage bei der Regierung von Un-
terfranken ergab, dass die verlängerte Mittagsbetreuung bis 16:30 Uhr gefördert werde, 
die verkürzte Mittagsbetreuung hingegen nicht. Aufgrund des nachgewiesenen Bedarfs 
werden im nächsten Schuljahr trotzdem beide Formen der Mittagsbetreuung angebo-
ten. Dies kann mit dem vorhandenen Personal bewerk stelligt werden.
Beförderung der Ortsteilkinder
Die Gemeinde bietet auch in diesem Jahr wieder eine Beförderung der Ortsteilkinder 
in den Kindergarten Kirchzell an. Die Beförderungen aus den Ortsteilen Breitenbuch, 
Watterbach und Ottorfszell können unter Berücksichtigung der vorliegenden Anmel-
dungen wie im letzten Jahr unverändert beibehalten werden (morgens Kleinbusse, 
mittags öffentlicher Personennahverkehr mit Busbegleitung). Für Preunschen und 
Buch wurde in diesem Jahr lediglich morgens eine Beförderung mit dem Kleinbus 
angeboten. Nunmehr besteht zusätzlicher Bedarf an einer Rückfahrt am Mittag, so-
fern dies ebenfalls mit einem Kleinbus erfolgt. Für eine Rückfahrt mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr wäre eine Busbegleitung notwendig. Das Finden einer Beglei-
tung gestaltet sich als sehr schwierig, da der Bus bei der Leerfahrt zurück an der 
Bucher Brücke in Richtung Amorbach abbiegt. Die Busbegleitung muss somit eine 
Möglichkeit finden, von Buch zurück nach Kirchzell zu kommen. Beim Einsatz eines 
Kleinbusses auch am Mittag entfällt die schwierige Suche einer Busbegleitung sowie 
die hierfür anfallenden Personalkosten. Es besteht zwischen beiden Varianten der 
Beförderung am Mittag ein Unterschiedsbetrag von voraussichtlich ca. 8.000 €, sofern 
eine Gebührenerhöhung um 10,00 € pro Monat erfolgt. 
Gemeinderat Rudi Breunig befürwortete den zusätzlichen Einsatz des Kleinbusses 
sowie die Gebührenerhöhung. Gemeinderat Peter Schwab tat sich aus ökologischer 
Sicht schwer, dem zusätzlichen Kleinbus zuzustimmen. Der Linienbus des ÖPNV sei 
nahezu leer, jetzt soll noch ein zusätzlicher Bus eingesetzt werden. Gemeinderätin Mo-
nika Arnheiter sah dies anders. Sie befürwortete den Einsatz eines Kleinbusses, bevor 
die Kinder nach Amorbach gebracht und Gastschulbeiträge fällig werden. Gemeinde-
rat Heinz Herkert stimmte Gemeinderat Peter Schwab zu, ergänzte jedoch, dass aus 
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seiner Sicht keine andere praktikable Lösung ersichtlich sei. Die von Gemeinderätin 
Monika Arnheiter angesprochene Befürchtung hatte er nicht. Bürgermeister Stefan 
Schwab ergänzte, dass seitens der Verwaltung mit dem Nahverkehrsverkehrsbeauf-
tragten in Kontakt getreten werden soll, um zu klären, ob die Route angepasst werden 
kann. Gemeinderätin Brigitte Krug stellte fest, dass man junge Familien im Ort haben 
wolle, deshalb müsse man auch etwas bieten. 
Angesichts der Tatsache, dass der Bedarf an einer Rückfahrt am Mittag in die Ortsteile 
Preunschen und Buch besteht, eine Busbegleitung unter den gegebenen Vorausset-
zungen nicht bzw. nur sehr schwer zu finden ist und somit die Voraussetzungen an-
ders sind, als für die Ortsteile Breitenbuch, Watterbach und Ottorfszell, beschloss der 
Gemeinderat, die bisherige Form der Beförderung der Ortsteilkinder für die Ortsteile 
Breitenbuch, Watterbach und Ottorfszell sowie der Einsatz eines Kleinbusses am Vor-
mittag für Buch und Preunschen beizubehalten und zusätzlich für das Kindergartenjahr 
2019/2020 am Mittag einen Kleinbus für die Ortsteile Buch und Preunschen einzuset-
zen. Die Gebühr für die Beförderung aus den Ortsteilen Preunschen und Buch wird um 
10,00 € pro Monat erhöht. Die Verwaltung wurde beauftragt, mit dem Nahverkehrsbe-
auftragten eine Klärung herbeizuführen, dass der Linienbus zuerst nach Kirchzell fährt.
Zertifizierung des gemeindlichen Forstbetriebes
Betriebsleiter Bernd Trunk ist mit der Anregung an die Gemeindeverwaltung heran-
getreten, den Forstbetrieb zertifizieren zu lassen (sog. PEFC-Zertifizierung). Vorteil 
einer solchen Zertifizierung ist, dass beispielsweise beim Industrieholz um 2,00 € pro 
Festmeter höhere Erlöse erzielt werden können. Zudem ist ein leichterer Absatz des 
gemeindlichen Holzes möglich, da große Firmen zunehmend auf zertifiziertes Holz zu-
rückgreifen. Die Kosten für die Zertifizierung betragen 0,18 € pro Hektar im Jahr zzgl. 
MwSt. Bei einem Waldanteil von 1.222 Hektar ergibt sich hiermit eine Summe von ca. 
262,00 €. Die Gemeindeverwaltung hat den Antrag für die Zertifizierung gestellt. Die 
Teilnehmerurkunde liegt bereits vor, mit der das gemeindliche Holz aus nachhaltiger 
Waldbewirtschaftung als PEFC-zertifiziert vermarktet werden kann. 
Rohrbruchschadstelle Forsthausenstraße 41 - 42
Die Zehe GmbH hat mitgeteilt, dass mit einem Baubeginn in der Forsthausenstraße 
voraussichtlich am 12.08.2019, eventuell auch am 19.08.2019 zu rechnen ist. Die An-
wohner werden per Handzettel informiert, sobald der Baubeginn feststeht.
Staatsstraße St 2311: 
Deckenerneuerung zwischen Ottorfszell und der Landesgrenze
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg hat mitgeteilt, dass mit den Bauarbeiten zur 
Deckenerneuerung der Staatstraße St 2311 entgegen den ursprünglichen Angaben 
voraussichtlich erst nach den Sommerferien begonnen werden kann. 
Neugestaltung der Ortsmitte
Das Ingenieurbüro Knapp & Kubitza hat einen neuen Bauzeitenplan vorgelegt. Hier-
nach ist mit einer Beendigung der Bauarbeiten voraussichtlich erst Mitte November 
2019 zu rechnen. Dies ist unter anderem bedingt durch die Verzögerung, die durch die 
Abklärung bzgl. der Statik des Daches eingetreten ist. Die Eröffnung der Marktplatz-
halle wird somit aller Voraussicht nach nicht mehr im Jahr 2019, sondern im Frühjahr 
bzw. Frühsommer 2020 stattfinden. 
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Beschaffung von 8 Atemschutzmasken für die Feuerwehr Kirchzell
Die Firma Weinhold Feuerwehrbedarf GmbH erhielt den Auftrag zur Lieferung von  
8 Atemschutzmasken zum Bruttoangebotspreis von 2.242,91 €. 
Haushalt 2019
Das Landratsamt Miltenberg hat am 16.07.2019 die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2019 des Marktes Kirchzell rechtsaufsichtlich überprüft und genehmigt. 
Schüttung der Ziegelwiesenquelle
Gemeinderat Rudi Breunig fragte an, ob die Ziegelwiesenquelle aufgrund der Tro-
ckenheit eine ausreichende Schüttung habe. Bürgermeister Stefan Schwab erklärte, 
dass die kritischste Zeit zwischen Oktober und Dezember sei. Derzeit habe die Quelle 
eine Schüttung von 25 l, erforderlich seien lediglich 11 l. 
Aufstellung von Batteriesammelboxen am Friedhof
Gemeinderat Frank Rudolph stellte fest, dass auf dem Friedhof mittlerweile viele LED-
Grablichter verwendet werden. An ihn sei die Bitte herangetragen worden, ob eine 
Batteriesammelbox aufgestellt werden könne, damit die LED-Grablichter nicht in der 
schwarzen Tonne entsorgt werden. Die Verwaltung wird dies prüfen.
Hundekot auf Gräbern in Preunschen
Ortssprecherin Elke Schippler teilte mit, dass auf einem Grab in Preunschen Hundekot 
gewesen sei, obwohl das Tor stets verschlossen sei. Bürgermeister Stefan Schwab 
sagte einen Hinweis im Amtsblatt zu. 

Schulgarten Ziel von Vandalen
Die Gartenanlage der Grundschule und der Kindertagesstätte wurde am Wochen-
ende 13./14. Juli zum Ziel blinder Zerstörungswut. Pflanzen wurden herausgerissen,  
Rabatten- und Pflastersteine herumgeworfen, die selbstgestalteten Schilder der Kin-
der umgedrückt und das Wasserfass von der Palette gekippt. Auch im Außengelände 
der Kita haben der oder die Täter ihre Spuren hinterlassen.

Alle Kinder sowie die Verantwortlichen der Grundschule, des Kindergartens, des 
Obst- und Gartenbauvereins und der Gemeinde Kirchzell sind entsetzt über dieses 
verantwortungslose zerstörende Handeln. Sollte jemand an diesem Wochenende 
verdächtige Personen auf dem Gelände bemerkt haben oder andere sachdienliche 
Hinweise geben kann, so bitten wir sich mit der Gemeindeverwaltung persönlich oder 
unter Tel.Nr. 09373-97430 in Verbindung zu setzen. 
Hinweise werden selbstverständlich vertraulich behandelt.
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Streunende Hunde im Friedhof Preunschen
Es kommt leider immer wieder vor, dass freilaufende bzw. 
streunende Hunde sich auch in den Friedhöfen aufhalten. Aktu-
ell hat sich im Friedhof des Ortsteiles Preunschen ein größerer 
Hund ausgetobt und Schäden verursacht. Zu allem Übel hinter-
ließ dieses Tier auch auf einer Grabanlage seinen Kot.
Wir nehmen dies zum Anlass, wieder einmal die Hundebesitzer 
aufzufordern, die Tiere unter Aufsicht zu halten, damit sie nicht 

alleine umherstreifen. Wir bitten die Bevölkerung uns entsprechende Hinweise über Beo-
bachtungen oder Kenntnisse zukommen zu lassen. Wir werden die Besitzer ansprechen 
und für verursachte Schäden haftbar machen.

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinderat hat den Haushaltsplan 2019 mit einem Gesamtvolumen von knapp 
5 Mio. € und die Finanzplanung 2020 bis 2023 in der vergangenen Gemeinderatssit-
zung einstimmig beschlossen. 
Der Vermögenshaushalt beinhaltet alle notwendige Investitionen Ein wichtiges Pro-
jekt nach dem Abbruch des ehemaligen Schulgebäudes ist die Erschließung von 
acht Bauplätzen auf diesem Gelände mit geplanten Gesamtkosten von 413.000 €. 
Weitere bedeutende Maßnahmen sind die Restarbeiten zur Schaffung des neuen 
Dorfplatzes in der Marktstraße mit 85.000 €. Für dieses Projekt wird eine Zuwendung 
von 80 % aus dem Förderprogramm „Kleinere Städte und Gemeinden“ in Höhe von 
120.000 € erwartet. 
Für die Arbeiten in Verbindung mit der Erneuerung des Straßenbelags auf der B 47 im 
Gemeindegebiet von Schneeberg liegt der Haushaltsansatz bei 102.000 € u.a. für die Er-
neuerung der Bordsteine entlang der B 47 Richtung Amorbach, den Austausch von Kanal-
deckeln sowie die Erneuerung von Schieberkreuzen und Hydranten entlang der B 47. In 
diesem Jahr stehen mehrere Investitionsmaßnahmen im Kindergarten Regenbogen an. 
Neben der Anschaffung und dem Einbau einer neuen Küche fallen Beschaffungskosten 
für Küchengeräte zur Essenszubereitung, ein Mauerdurchbruch, verschiedene Tünchne-
rarbeiten, Ausgaben für Fingerschutzsicherungen an den Türen und für vereinzelte Si-
cherheitsmaßnahmen an. Insgesamt sind hierfür 67.000 € im Haushaltsplan vorgesehen.
Für die Sanierung des Rundweges in Hambrunn fielen Kosten in Höhe von 68.850 € 
an, wofür die Jagdgenossenschaft Hambrunn eine finanzielle Beteiligung in Höhe von 
28.000 € leisten wird. 
Für die Glocken- und Dachsanierung der Zittenfeldener Filialkirche St. Josef wurde 
ein Haushaltsansatz von 50.000 € gebildet. Zwischenzeitlich ist die Elektrifizierung der 
Glocken durchgeführt. Die Dachsanierung, sowie Reparatur der Zifferblätter der Uhr 
und des Turmkreuzes sind geplant. 
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In diesem Jahr ist die Erneuerung der Eingangstore am Feuerwehrgerätehaus und 
die Errichtung einer Festfunkstation am Feuerwehrhaus vorgesehen. Hierfür sind  
Ausgaben in Höhe von insgesamt 28.000 € eingeplant. Weitere Kosten im Umfang von 
18.000 € sind für verschiedene Anschaffungen der drei örtlichen Feuerwehren vorgesehen.
Der Markt Schneeberg hat neben weiteren Grundstücksgeschäften das unmittelbar 
an das Dorfwiesenhaus angrenzende Gebäude der Raiffeisenbank in der Rippber-
ger Straße käuflich erworben. Für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden sind 
in diesem Jahr insgesamt 125.500 € im Haushalt eingeplant.
Im Bereich der Wasserversorgung stehen neben der Sanierung der Wasserleitung 
im Bereich der B 47 (50.000 €) und der Erschließung des Baugebietes (60.000 €) wei-
tere 88.000 € im Vermögenshaushalt u.a. für den Austausch defekter Schieberkreuze 
und Hydranten im Ortsbereich, die Erneuerung von Wasserhausanschlüssen, die An-
schaffung eines Dienstfahrzeuges sowie für Sanierungsarbeiten im Wasserwerk. 
Für Kanalsanierungsmaßnahmen sieht der Haushaltsplan Finanzmittel in Höhe von 
insgesamt 47.500 € in den Bereichen Ringstraße/Marktstraße, Vereinsstraße und Im 
Rütschle/Bahnhofstraße vor.
Weitere Investitionen wie EDV-Ausstattung, Sanierung einer Sandsteinmauer, Mehr-
generationenspielplatz, neue Seilpyramide für Spielplatz sowie die Anschaffung von 
Defibrillatoren sind im Vermögenshaushalt enthalten. 
Mit der Verwendung des hohen Überschusses aus dem Vorjahr in Höhe von 528.000 
€; dem Zuführungsbetrag aus dem Verwaltungshaushalt von 233.000 €, der Investi-
tionspauschale von 126.500 € und weiteren Einnahmen des Vermögenshaushaltes 
wie Verkauf von Bauplätzen, Zuwendungen und Beiträgen kann der Haushalt trotz 
der vielen Projekte auch in diesem Jahr ohne die Inanspruchnahme von Fremdmitteln 
(Krediten) ausgeglichen werden. 
Im Haushalt 2019 ist keine neue Darlehensaufnahme vorgesehen. Unter Berücksich-
tigung der ordentlichen Darlehenstilgungen in Höhe von 99.200 € verringert sich der 
Schuldenstand zum 31.12.2019 auf voraussichtlich 870.600 €, und die Pro-Kopf-Ver-
schuldung sinkt auf 487 € pro Einwohner (Landesdurchschnitt vergleichbarer Gemein-
den liegt bei 606 €). 
Der Schuldenstand des Marktes Schneeberg beim Schulverband Amorbach liegt  
bei 885.000 € (= 495 € pro Einwohner) und beim Abwasserzweckverband Main-Mud 
bei 7.000 €. 
Insgesamt zeigten sich alle Fraktionen mit der finanziellen Entwicklung der Gemeinde 
zufrieden. Die geordnete Finanzlage ermöglicht auch weiterhin notwendige Investi-
tionen. Wir haben für Sie noch wichtige Zahlen des Haushaltes in einer Übersicht 
zusammengestellt. 
Ihnen allen wünsche ich einen schönen Urlaub und gute Erholung in den Sommer-
ferien. 

Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Schneeberg
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Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Rathaus Schneeberg am Brückentag geschlossen 
Das Rathaus Schneeberg ist am Freitag, den 16.08.2019, geschlossen. 

Schneeberg
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 21. August 2019 (Feriensitzung)
Mittwoch, den 11. September 2019.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo Leute,
wir schreiben heute einen Artikel über das Schwimmbad in Amorbach. Weil wir nicht 
viele Neuigkeiten wissen, haben wir da mal für euch angerufen. Wir haben viele Infos 
für useren Artikel bekommen. Im Moment ist da grad eine Baustelle, also jetzt, wenn 
wir den Artikel schreiben. Heute ist der 10. Juli. Wir wissen alles. Das große Schwimm-
bad ist 33 und 14 Meter groß. Es gibt im Schwimmbad 1 Rutsche und 1 Wasserfall. 
Im kleinen Becken gibt es was Cooles. Da kommt ein Sonnensegel hin und es wird 
so aussehen wie ein Schiff. Da müssen morgen noch Arbeiter aus Frankfurt kommen. 
Die machen den Boden sandfarben. Weil im Moment ist der noch schwarz. Am Wo-
chenende ist die Eröffnung. Also wenn ihr das lest, könnt ihr das schon benutzen und 
da spielen. Das Planschbecken ist schon die ganze Zeit gefüllt. Wir fanden das voll 
cool, dass der Bademeister uns das alles gesagt hat. 
Wir wünschen euch viel Spaß im Schwimmbad. Da kann ich Meerjungfrau spielen.
Leni und Lotta
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 16.07.19
Bauleitplanung im Markt Weilbach,
Aufstellung eines Bebauungsplanes „Im Gründle“, Weckbach Verfahren nach 
13b BauGB, Berichtigung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren
In der Sitzung wurden die eingegangenen Stellungnahmen zur Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange gem. §4 Abs.2 BauGB sowie die eingegangenen Stellungnah-
men im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs.2 BauGB abgewogen. Die 
1. Auslegung fand bereits vom 03.05.2018 bis 04.06.2018 statt. Inzwischen lag auch 
die geforderte spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung vor. Damit die Anbindung an 
den Ort gegeben ist, wurde ein weiteres Grundstück mit in die Planung einbezogen. 
So können nun 5 Bauplätze geschaffen werden.
Der Gemeinderat billigte nach Abwägung der Stellungnahmen, den geänderten Ent-
wurf einstimmig und beschloss die erneute Auslegung  öffentliche Auslegung gem. § 
3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB. (geänderte Planung siehe amtliche Bekanntmachungen)

Bauleitplanung im Markt Weilbach 
Änderung des Bebauungsplanes „Nördliche Abschlussbebauung“ 
im Verfahren nach 13a BauGB
Hier ging es um eine Fläche am Rande des Bebauungsplans „Nördliche Abschluss-
bebauung“, in der Hartungstraße Weilbach, in Richtung Radweg nach Breitendiel. Die 
ursprünglichen Planung aus dem Jahr 1990 sah einen Wendehammer und Grünflä-
che vor, welches nie verwirklicht wurde. Daher beschloss der Gemeinderat einstimmig 
die Änderung (Herausnahme der Grünfläche und des Wendehammers) für diesen 
Bereich des Bebauungsplanes. Der Änderungsbeschluss wurde einstimmig gefasst.  

Unternehmenssatzung für das Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW)
Gründung der Sparte Gesundheit
Das Thema Gesundheit und insbesondere die ärztliche Versorgung war schon öfter 
Thema im Gremium. 
Bürgermeister Kern führte in der Sitzung wie folgt aus.
Gründung eines medizinischen Versorgungszentrums
Hausärzte sind die Basis jeder medizinischen Versorgung. Durch die beabsichtigte 
Schließung der Praxis Dr Spitzer in Weilbach und der erfolglosen Suche nach einem 
Nachfolger, sieht sich der Markt Weilbach genötigt, zu handeln. Dies geschieht aus 
verschiedenen Gründen.
Um zu erreichen, dass der ländliche Raum weiterhin lebenswert ist und bleibt muss 
dieser in allen Lebensbereichen weiterhin attraktiv und anziehend gestaltet werden. 
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Es gibt viele Vorschläge und Aktionspläne zur Zukunft des ländlichen Raumes. Darin 
sind Perspektiven, Verlässlichkeit und eine ausreichende Daseinsvorsorge mit einer 
guten öffentlichen Infrastruktur wichtig. Es gilt daher den Menschen im ländlichen 
Raum eine verlässliche Grundversorgung in den Bereichen Daseinsvorsorge und me-
dizinische Versorgung zu sichern.
Im Bereich des Marktes Weilbach bietet sich daher die Gründung eines medizinischen 
Versorgungszentrums als weitere Sparte im Kommunalunternehmen mit der Bezeich-
nung „Gesundheit“ an. Dies erscheint derzeit der einzige lösbare Weg, um diese He-
rausforderungen für den ländlichen Raum im Bezug auf eine funktionierende Gesund-
heitsversorgung zu gewährleisten, so Bürgermeister Kern. 
Daher wurde folgende Satzungsänderung vorgeschlagen:

Markt Weilbach

6. Änderungssatzung 
zur Unternehmenssatzung für das  

„Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW)“,
Anstalt des öffentlichen Rechts

§ 1
Die Unternehmenssatzung für das „Kommunalunternehmen Markt Weilbach 
(KMW)“, Anstalt des öffentlichen Rechts des Marktes Weilbach vom 03.12.2002, 
geändert durch Satzung vom 15.07.2003, 31.07.2003 und 22.12.2003,16.03.2005, 
17.01.2012 wird wie folgt geändert.

§ 2
§ 2 Abs. 1, wird durch die den Aufgabenbereich, 6. Sparte Gesundheit ergänzt. 

§ 3
Diese Satzungsänderung mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Weilbach, den 18.07.1019
Kern
1. Bürgermeister

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 6. Änderungssatzung zur Unternehmens-
satzung für das Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW), Anstalt des öffentli-
chen Rechts wie oben aufgeführt.

Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald
Investitionskostenzuschuss, Umbau Rathaus  Amorbach
Bürgermeister Kern, informierte das Gremium über das bezüglich der Investitionsko-
sten geführte Gespräch mit Bgm. Schwab, Bgm. Schmitt und dem Leiter des Stan-
desamtes Bayerischer Odenwald, Gerhard Köhler. In dem Gespräch wurde folgendes 
vereinbart.
Auf Grundlage des öffentlich-rechtlichen Vertrags vom 22.11.2012 werden die auf das 
Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald entfallenden Investitionskosten beim 
Umbau  des Neuen Rathauses auf die Kommunen Amorbach, Kirchzell, Schneeberg 
und Weilbach verteilt.
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Für die Gemeinde Weilbach, wäre dies eine Investitionskostenbeteiligung in Höhe von 
10.631,22 €, welche im Jahr 2020 als Vorauszahlung zu leisten wäre. Der Gemein-
derat stimmte einstimmig diesem zu. Die endgültige Berechnung erfolgt dann nach 
Abschluss der Maßnahme.
Deckenerneuerung Radweg Breitendiel-Weilbach
Vereinbarung mit dem Staatlichen Bauamt Aschaffenburg
Der Bund baut zur Verbesserung der Verkehrssicherheit Radwege im Zuge von Bun-
desstraßen, dies kann durch Einbeziehung anderer Wege verwirklicht werden. Da das 
staatliche Bauamt nun die Deckenerneuerung des Radweges Breitendiel- Weilbach   
vornimmt, soll hierfür eine Nutzungsvereinbarung abgeschlossen werden. Der Bau 
des Radweges entlang der B469 zwischen Breitendiel und Weilbach erfolgt überwie-
gend auf kommunalen Wegen, die neben dem Radverkehr auch anderen Verkeh-
ren (landwirtschaftlicher Verkehr, Anliegerverkehr) dienen. Der Bund übernimmt die 
Baukosten für eine Breite des hergestellten Weges von 2,50 m, die ausschließlich 
für die  Nutzung des Radverkehrs notwendig wäre. Die Unterhaltung des Weges auf  
gesamter Breite, wird vom Markt Weilbach übernommen.
Der Vereinbarung wurde einstimmig zugestimmt.
Antrag der Fraktion der Freien Wähler
Blühwiesen in Weilbach
Bürgermeister Kern, führte zum Antrag der Freien Wähler, folgendes aus:
Grundsätzlich könne er den Antrag der Freien Wähler, was das Anlegen von Blühwie-
sen angeht, unterstützen, wobei er darum bitte, die derzeit in der Öffentlichkeit an den 
Tag gelegte Hysterie etwas herunter zu schrauben. Blühwiesen in Weilbach gibt es 
an und für sich genügend, wenn man mit offenen Augen durch die Landschaft gehe. 
Und wenn man sich Aufnahmen aus den 50 er anschaue ist z.B. die Mudaue heute ein  
Naturparadies. Andererseits verhält er sich mit den Vorgärten in unserer Gemeinde 
so, dass Steingärten und ortsfremdes Gehölz teilweise immer noch dominieren ( Thu-
ja ). Aber wie so oft gilt auch hier das Floriansprinzip wonach alles geschehen soll, 
aber bitte nicht bei mir!
Wenn schon auf das Volksbegehren Artenschutz in Bayern Bezug genommen wird, so  
wies er auf nicht korrekte Zahlen hin. Wenn die Anzahl der Bienenvölker von 2008 bis 
2018 um circa 40% gestiegen sei, könne man nicht mehr von Bienensterben sprechen.
Andererseits wehre er sich gegen den Hype, der suggeriere als ständen wir morgen 
vor dem Weltuntergang. Er erinnere sich an Zeiten, in denen man  eine Eiszeit pro-
gnostiziert habe. Die sog. Umweltrettung ist vielerorts ein Geschäftsmodell! Nichts-
destotrotz könne er sich vorstellen im Bereich der Kapelle in Richtung Reuenthal ein 
Teilbereich der Gemeinde - Grundstücke als eine Blühfläche anzulegen.
Gleichzeitig stelle er aber auch immer wieder fest, dass insbesondere im ökologischen 
ausgebauten Weilbach immer öfters Beschwerden auftauchen, wenn zu spät die blü-
henden Gräser gemäht werden. 
Begonnen sollte daher zunächst einmal mit der Wiese im Frühjahr an der Kapelle in 
Richtung Reuenthal, um dann je nach Angebot und Bedarf weitere Flächen zur Verfü-
gung zu stellen. Soweit der Vorschlag der Verwaltung.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die gemeindlichen Flächen an der Kapelle in 
Richtung Reuenthal für Blühwiesen zur Verfügung zu stellen.

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 23

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:  

Dienstag, 10. September 2019 in Weckbach, Dorfgemeinschaftshaus
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Fällige Zahlungen am 15. August 2019
Es wird darauf hingewiesen, dass am 15.08.2019 folgende Steuern 
und Abgaben zur Zahlung fällig werden:
1.    Grundsteuer A und B laut Bescheid
2.    Gewerbesteuer-Vorauszahlung

Amtliche Bekanntmachung
I-140  Vollzug der Straßenverkehrsordnung (STVO);
Sperrung der Hauptstraße (Kreisstraße MIL 6) und des Marktplatzes zur Durch-
führung des Bartholomäusmarktes
Wegen der Durchführung des Bartholomäusmarktes wird die

- Hauptstraße vom Bahnübergang bis Einmündung „Reuenthaler Straße“ und
- Marktplatz bis Einmündung „Forstberg“

in der Zeit von
Samstag, 17. August 2019 – 11.00 Uhr  

bis Montag, 19. August 2019 – 12.00 Uhr
für den gesamten Verkehr gesperrt.
Die entsprechenden Umleitungen sind ausgeschildert.
Weilbach, den 30.07.2019
Kern
1. Bürgermeister

Fundsachen in Weilbach
1 Mini Skate-Board
1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln, u.a. BMW-Autoschlüssel und einen An-
hänger mit der Aufschrift „Make life a ride“
1 Autoschlüssel der Marke „Ford“
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Amtliche Bekanntmachung Markt Weilbach 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Aufstellung Bebauungsplan „Im Gründle“, Gemarkung Weckbach
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs.2 Satz 1 BauGB
Aufstellung eines Bebauungsplans „Im Gründle“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13b BauGB 
Der Marktgemeinderat Weilbach hat in seiner Sitzung am 20.02.2018 die Aufstellung 
eines qualifizierten Bebauungsplan im Sinne von §30 Abs.1 BauGB im Bereich der 
Fl.Nrn. 931,932,933,934,935,938 (Teilbereich) und 939 Teilbereich) im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen), Gemarkung 
Weckbach sowie Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der Berichtigung 
beschlossen. Im Zeitraum vom 03.05.2018 bis 04.06.2018 fand die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden gemäß §3 Abs.2 BauGB statt. In der Gemeinderat-
sitzung vom 16.07.2019 wurden die eingegangenen Stellungnahmen abgewogen und 
die Planung entsprechend abgeändert.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses sowie die erneute 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.2 des BauGB.
Die Erweiterung erfolgt  im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB.
Es wird daher auf die Durchführung einer Umweltprüfung  nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
Umweltbericht nach 2a BauGB verzichtet.
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Der Geltungsbereich liegt südlich des Ortszentrums Weckbach. Im Westen grenzt die 
Gönzer Straße – KrMIL 18 an.
Der Geltungsbereich grenzt an folgende Flurstücke
im Norden: 655 (Teilbereich), 655/10-Gönzer Straße, 82/1,656,657 (Teilbereich)
im Osten: 92,666,667,668,669,670,671
im Süden: 929,938 (Teilbereich)
im Westen: 938 (Teilbereich).939 (Teilbereich), 971 (Teilbereich)

Schutzgut
Tier Naturschutzfachliche Angaben zur speziellen artenschutzrechtlichen 

Prüfung, Klärle GmbH vom Juni 2019

Die Grundstücke werden durch die vorhandene Straße „Gönzer Straße“ über den 
„Grundweg“ erschlossen. Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 0,6 ha. 
Die Aufstellung dient der Schaffung von Wohnraum.
Es sollen Bauflächen für 5 Einzelhäuser geschaffen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen ab-
gegeben werden können und nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unberücksichtigt blei-
ben können (§ 3 Abs.2 Satz 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB). Der Bebauungsplan-
änderungsentwurf „Im Gründle“ mit Begründung  und die Berichtigung des Flächen-
nutzungsplans liegen in der Zeit vom 

                                    07.08.2019 bis 09.09.2019

zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, Zimmer 13, 
63937 Weilbach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Während dieser Aus-
legungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Änderungsentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Gleichzeitig zur Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt entsprechend §§ 13b, 4 Abs. 2 
BauGB die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange.
Hinweis
Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage des Marktes Weilbach www.weilbach.
de auf der Startseite unter Bauleitplanungen, Bebauungsplan  „Im Gründle“ eingestellt  
(§ 4a Abs.4 Satz 1 BauGB).

Weilbach, 23.07.2019
Markt Weilbach
Bernhard Kern  
1. Bürgermeister
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Erneuerung des „Langen Stegs“ über den Weilbach
Am Donnerstag den 11.07.19 war es soweit. Die alte Holzbrücke über die Mud wurde 
durch eine neue Stahlbrücke ersetzt. Da die Brücke in keinem guten Zustand mehr 
war, musste diese ersetzt werden. Der Gemeinderat entschied sich daher für eine 
langlebigere Version aus Stahl. 
Die neue Brücke wurde mit einem Autokran auf die bestehenden Widerlager gehoben, 
da die neue Brücke im Vergleich zur alten Brücke etwas nach oben gebogen ist, wur-
de dadurch auch der Abfluss verbessert. Auch im Ort wurden bereits die 5 Brücken  
über den Weilbach, durch eine Stahlversion erneuert
Die ausführende Firma, war die Fa. Ferrum in Weilbach, die das günstigste Angebot 
abgab. Die Kosten der Brücke beliefen sich auf ca. 58.000 Euro.

Bild: 1. Bürgermeister Bernhard Kern auf dem „ Langen Steg“

Weilbacher Regionalmarkt
Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607 

Öffnungszeiten: 
Montag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      06.00 Uhr - 12.00 Uhr

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 27

Gotthard-Grundschule Weilbach
Rektor Andreas Pogorzelski geht in den Ruhestand
„Ausnahmechef mit großem Herz“ beginnt neuen Lebensabschnitt
Kurz vor Beginn der Sommerferien hat die Schulfamilie der Gotthard-Grundschule 
mit ihrem Rektor Andreas Pogorzelski seinen Eintritt in einen neuen Lebensabschnitt 
gefeiert. Neun Jahre lang leitete er die Weilbacher Grundschule. Am 23. Juli fanden 
sich viele Gäste ein, darunter zahlreiche Wegbegleiter.
Mit dem Sketch „Beim Friseur“ leiteten Evi Laas und Clemens Baier als Uschi und 
Traudl den Festabend ein. Darin war zu hören, dass der Weilbacher Rektor schon 
in den Ruhestand gehe, obwohl der doch gar nicht alt aussehe. Sie bedienten dabei 
sämtliche Klischees über Lehrer.
Als stellvertretender Schulleiter begrüßte Clemens Baier zahlreiche Gäste, darun-
ter die beiden Schulamtsdirektoren Ulrich Wohlmuth und Michael Brummer sowie  
1. Bgm. Bernhard Kern. Baier erwähnte in seiner Ansprache, dass Andreas Pogor-
zelski seinem Kollegium gegenüber weniger als Chef, sondern mehr als Kollege und 
Freund aufgetreten sei. 
Man habe Wertschätzung in Fülle erfahren, etwas, das in der heutigen Zeit im Berufs-
leben eher Seltenheitscharakter habe, so Baier. Er nannte ihn einen Ausnahmechef 
mit großem Herz, dem es wichtig gewesen sei, dass es allen an der Schule gut gehe. 
Nie stand er über der Schulfamilie, sondern mittendrin, was viele Aktionen beweisen, 
wie zum Beispiel das Keltern im Pausenhof oder seine musikalische Begleitung bei 
allen schulischen Festen und Gottesdiensten.
Schulamtsdirektor Ulrich Wohlmuth ließ auf sehr humorvolle Weise den beruflichen 
Werdegang des Weilbacher Schulleiters, der im Westerwald aufgewachsen ist, Revue 
passieren. An zahlreichen Schulen im Landkreis sei er als Lehrer und Konrektor tätig 
gewesen, ehe er 2010 die Schulleitung in Weilbach übernommen habe. In dessen 
Beurteilungen seien stets sein menschlicher und wertschätzender Umgang mit seinen 
Schülern hervorgehoben worden. Ulrich Wohlmuth erwähnte dabei süffisant, dass  
Andreas Pogorzelski u. a. nun bald keinen Unterricht mehr halten dürfe, aber auch 
keine Ferien mehr habe. 
Nicole Westerhorstmann, Gosia Zeidler und Sonja Böhmer von der Mittagsbetreu-
ung überbrachten zur Melodie „Rote Lippen soll man küssen…“ in gesanglicher Form  
ihren Dank und schwenkten dabei viele Herzluftballons. Darin kam auch wieder zum 
Ausdruck, wie menschlich sein Umgang mit allen Beteiligten an der Schule war. 
Bürgermeister Bernhard Kern lobte in seiner Rede die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Gemeinde in den vergangenen neun Jahren. 
Auch er betonte den guten Geist, der an dieser kleinen Schule herrsche, die vor genau 
20 Jahren eingeweiht wurde. 
Der Bürgermeister bedankte sich bei Andreas Pogorzelski mit den besten Wünschen 
für den kommenden Ruhestand. 
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Der Elternbeirat mit seiner Vorsitzenden Anett Wittler hatte ein aufgezeichnetes 
Schüler interview mitgebracht. Den Kindern wurden Fragen zu ihrem Rektor gestellt, 
die sie „ungeschminkt“ beantworteten. Viel Gelächter löste eine Antwort auf die  
Frage aus, ob er denn schon einmal etwas Unerlaubtes getan habe: „Ja, Aufgaben mit 
dem Taschenrechner nachgerechnet!“ Dana Bolvanský bedankte sich im Namen des  
Elternbeirats für die herzliche und offene Zusammenarbeit. 

Andreas Pogorzelski bekannte sich als Fan 
der Rockmusik der 60er und 70er Jahre. Mit 
dem Song Migthy Quinn von Manfred Mann 
leitete er seine Dankesrede singend an der 
Gitarre ein. In seiner Ansprache machte er 
deutlich, dass ihn viele Menschen hier und 
an früheren Schulen begleitet und unter-
stützt hätten. 
Er dankte langjährigen Weggefährten für 
deren Unterstützung, dem Bürgermeister 
und dem Gemeinderat, aber auch Men-
schen aus Weilbach, die der Schule seit 
Jahren verbunden seien und diese mit ihrer 
Arbeit unterstützt hätten. 

Sehr bewegende und persönliche Worte hatte er für sein Kollegium parat. Jedem 
einzelnen dankte er für dessen Engagement. Hier spürten die Gäste, welch mensch-
liches und von Zuneigung geprägtes Klima im Kollegium vorzufinden ist. 
Andreas Pogorzelski verabschiedete an diesem Abend die Elternbeiratsvorsitzende 
Anett Wittler, die vier Jahre lang sehr engagiert und mit viel Einsatzvermögen das 
Gremium leitete.   
Den Abschluss der Feier bildete das Lehrerkollegium mit einem humorvollen Sing-
spiel, das von Matthias Wimmer am Klavier musikalisch begleitet wurde. Darin erin-
nerte es mit Worten und gesungenen Melodien an viele gemeinsame Erlebnisse mit 
seinem Chef und dessen stete Fürsorge für sie. Mit dem Schlusslied „Gut gemacht, 
Freundchen“ flossen so manche Tränen.
Am 25. Juli fand dann eine von den Schülern gestaltete Feier für Andreas Pogorzel-
ski statt. Mit Liedern, persönlich formulierten Wünschen und einem Showtanz verab-
schiedeten sie ihren beliebten Rektor in einen neuen Lebensabschnitt.                                                                                                              
Gotthard-Grundschule Weilbach    
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Info für die Sommerferien
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Wir gratulieren in Weilbach
02.08.2019 Hans Bischoff, Raiffeisenstr. 1, Weilbach  70. Geburtstag

Amtliches Allgemein

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus Amorbach, Kirchzell, Laudenbach, Miltenberg, Rüde-
nau, Schneeberg und Weilbach an Allianzmanager Viktor Gaub, Tel.: 09373/209-40, 
E-Mail: viktor.gaub@stadt-amorbach.de

Mietgesuche
-  Sechsköpfige Familie sucht dringend Haus od. Whg. in Amorbach od. 
 Schneeberg. Tel.: 0163/2872022
Amorbach
-  Familie sucht ruhige 3- od. 4-Zi-Whg. Tel.: 0171/9235747 (ab 10 Uhr)

Mietangebote
Amorbach
-   3-Zi-DG-Whg. in Stadtmitte, ca. 78 m², kl. EBK, TLB m. BW u. Du., Diele, AR, 

Speicherant., f. 1-2 Pers. ohne HT, 350 € KM + 2 MM KT. Tel.: 09373/1202
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Weilbach
-   2-Zi-Whg., 70 m², möbliert, EBK, Bad m. BW u. Du., Keller, Waschküche,  

Freisitznutz., WM 520 € + 3 MM KT. Tel.: 09373/204457 od. 0151/16678563

Kaufangebote
Weilbach
-  EFH, 457 m², ca. 50 m² Wfl. – OG ausbaubar, Gart., BLK, Gge. m. Nebenraum.  

 Tel.: 09371/7332

Kaufgesuche
Amorbach
-  Familie sucht ruhige Whg. ab 3 Zi. od. Haus (auch sanierungs- und renovierungs- 

 bedürftig). Tel.: 0171/9235747 (ab 10 Uhr) 

Am 02.08.2019 findet wieder „Krims und Krams im Kerzenschein“ statt. Der Nacht-
flohmarkt mit Musik und Kulinarik garniert findet von 19 bis 23 Uhr in der Löhrstraße 
statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
 Donnerstag, den 10.10.2019 (jeweils von 08:30 bis 12:00 Uhr
 Donnerstag, den 28.11.2019 und von 13:00 bis 15:30 Uhr)
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 
oder per e-mail: petra.matt@stadt-amorbach.de
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an!
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Bitte beachten: Während der Umbauarbeiten im Rathaus Amorbach finden zurzeit 
die Sprechtage im Sitzungssaal des Rathauses Schneeberg statt. Ebenso können 
Sie einen Termin bei den Rentensprechtagen in Miltenberg vereinbaren. Telefonische  
Anmeldung in Miltenberg unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr) 

Bekanntmachung  
über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten

hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten
im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am Sonntag, 15. März 2020 wird 
darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bundesmel-
degesetzes (BMeldeG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von. Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher oder kommunaler Ebene In den sechs der Stimmabgabe voran gehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade 
und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (Art. 50 Abs. 1 Satz 1 i. 
V. m. Art. 44 Abs. 1 Satz 1 BMeldeG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden (Art. 50 Abs. 1 Satz 2 BMeldeG). 
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (Art. 50 Abs. 5 Satz 1 BMeldeG). Wer 
bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht 
erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen 
Widerruf gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen: 
Stadt Amorbach Markt Kirchzell Markt Schneeberg Markt Weilbach
-Einwohnermeldeamt- -Einwohnermeldeamt-  -Einwohnermeldeamt-  -Einwohnermeldeamt-
Kellereigasse 1  Hauptstr. 19  Amorbacher Str. 1  Hauptstr. 59
63916 Amorbach  63931 Kirchzell  63936 Schneeberg  63937 Weilbach
Tel. 209-13, -14, -15  Tel. 9743-14 Tel. 9739-40  Tel. 9719-11, -17

Wo kann ich mich über  
Hochwassergefahren informieren?

Wissen Sie, ob Sie in einem Gebiet wohnen, das bei einem Fluss-Hochwasser über-
flutet werden könnte? Das können Sie ganz einfach online nachschauen beim Infor-
mationsdienst Überschwemmungsgefährdete Gebiete: www.iug.bayern.de. Nur wer 
sein eigenes Risiko kennt, kann sich auf den Hochwasserfall vorbereiten. Infos und 
Tipps finden sie im Infoportal www.hochwasserinfo.bayern.de.
Und wie erfahren Sie, ob Sie im Hochwasserfall akut bedroht sind? In Bayern infor-
miert Sie der Hochwassernachrichtendienst auf mehreren Wegen aktuell und schnell 
über Lageberichte, Warnungen, Wasserstände und Niederschläge. Das Online-Angebot  
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erreichen Sie unter www.hnd.bayern.de. Den bayernweiten Lagebericht können Sie 
auch über eine automatische Telefonansage (Tel. 0821/ 9071-59 76) abrufen. Ebenso 
informieren Meldungen im Teletext des Bayerischen Fernsehens (Seite 647) sowie im 
lokalen Rundfunk kurzfristig über Gefahren. Im Hochwasserfall geben die Lageberichte 
mehrmals täglich einen Überblick zur Hochwassersituation und eine Vorschau auf die 
weitere Entwicklung. In den Warnungen beschreiben die Wasserwirtschaftsämter detail-
liert nach Landkreisen die Hochwasser-Situation. Jeder kann darüber hinaus unter www.
hnd.bayern.de die Wasserstände an den Pegel-Messstationen in seiner Nähe verfolgen.
Hinweis: Für Überschwemmungen, wie sie zum Beispiel durch örtlich begrenzte Stark-
regen (Gewitter) auftreten, können keine Warnungen und Vorhersagen erstellt werden.
Weitere Informationen sowie viele Tipps zur Hochwasservorsorge finden Sie unter 
www.hochwasserinfo.bayern.de, dem Informationsportal der bayerischen Wasserwirt-
schaftsverwaltung rund um das Thema Hochwasser.

B 47 Erneuerung der Fahrbahn  
Amorbach – Ortsdurchfahrt Schneeberg

Am Montag, den 22.07.2019 beginnen die Straßenbauarbeiten auf der B 47 zwischen 
Amorbach und der Ortsdurchfahrt Schneeberg. Die vorbereitenden Arbeiten erfolgen 
zunächst unter halbseitiger Sperrung. Hierbei werden aufgrund des schlechten Fahr-
bahnzustandes zum großen Teil die Binder- und Deckenschicht erneuert. Im Zuge der 
Deckenbauarbeiten wird außerdem eine Querungshilfe gebaut, ein Unterführungs-
bauwerk abgebrochen und verschiedene Sanierungsarbeiten am Kanal und an der 
Trinkwasserleitung ausgeführt. Die Baumaßnahme wird in mehrere Bauabschnitte 
eingeteilt und von der Firma Strabag ausgeführt. Ab Montag, den 29.07.2019 bis vo-
raussichtlich 06.09.2019 ist der Streckenabschnitt zwischen Amorbach und Ortsaus-
gang Schneeberg für die gesamte Bauzeit voll gesperrt.
Der Verkehr wird großräumig über Mudau und Buchen umgeleitet.
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen ca. 1,35 Mio. €.
Ansprechpartner: Herr Zinke

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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Danke
 sagen wir unseren Kindern, Verwandten, Nachbarn, Freunden und Helfern

für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
und meines 70. Geburtstags

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dekan Michael Prokschi, Herrn Landrat Jens Marco Scherf,
Herrn Bürgermeister Peter Schmitt, Herrn Jürgen Schmitt vom Odenwaldwerk Amorbach

und dem Männergesangverein Frohsinn Kirchzell mit Dirigent Hermann Trunk und Sprecher
Wendelin Schäfer. Herzlichen Dank für das großartige, gelungene Geburtstagsständchen.

Wir haben uns über die Wertschätzung, die uns geschenkt wurde, sehr gefreut.

Maria & Erich Büchler
Amorbach, im Juli 2019
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte 
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

1. Dezember 2019 – 1. Advent
ADVENTSKONZERT
Die Stimme erklingt
Kammerchor Sonat Vox
(ehem. Sänger des Windsbacher Knabenchors)
Till F. Weser (Bamberg) – Trompete & Flügelhorn
Bernadetta Šuňavská (München) - Orgel
Werke von Bach, Händel, Bairstow u.a.

1. Januar 2020 – Neujahr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                     
Domorganist Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Vejvanovský, Biber u.a.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter: 
Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach

Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 6. August, 13.30 Uhr  
Rundwanderung  in Dorfprozelten
Treffpunkt: Parkplatz Mittelmühle, Bürgstadt (Fahrgemein-
schaft) 

oder 13.50 am Gasthaus „Stern“, Dorfprozelten, dort auch Einkehr
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915
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Kolping Amorbach
Ins All mit dem Kolpingzeltlager Amorbach
An Pfingstsonntag machten sich über 80 Kinder aus Amorbach und Umgebung auf 
den Weg ins Kolpingzeltlager nach Rappershausen in der bayerischen Rhön.

In diesem Jahr hatten sie be-
sonders Großes vor: zum 50. 
Jubiläum der ersten Mondlan-
dung sollte nun auch endlich 
eine Delegation aus dem schö-
nen Odenwald dort ankommen. 
Dabei mussten die Kinder im 
Lauf der Woche neben zahl-
reichen Aktivitäten wie Nacht-
wanderung, Lagerdisko und ab-
wechslungsreichen Workshops 
auch ordentlich mithelfen – ob 
es nun um die richtigen Koordi-
naten oder ein dringend benötig-
tes Ersatzteil ging. 

Da sie mit voller Begeisterung bei der Sache waren, gelang die waghalsige Mission 
am Ende (quasi) tatsächlich. Mit einem fröhlichen Fest feierte die Lagergemeinschaft 
abschließend die geglückte Mission. Für alle Teilnehmer und Lagerleiter war es mal 
wieder eine unvergessliche Woche - bis nächstes Jahr!
Weitere Informationen zum Kolpingzeltlager, dem Betreuerteam und dem Termin  
für das nächste Zeltlager in Münnerstadt unter www.allowio.de.

Parzival-Mittelschule Amorbach
Ferienvertretung an der Parzival-Mittelschule Amorbach
Die Parzival-Mittelschule Amorbach ist während der Sommerferien 
unter der Tel.-Nr. 09373/1568 
 vom 29.07. bis 02.08.2019

 vom 02.09. bis 06.09.2019
 Mittwoch, 07. August 2019
 Mittwoch, 14. August 2019
 Mittwoch, 21. August 2019
 Mittwoch, 28. August 2019
 jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr erreichbar.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Staatliche Schulamt im Landkreis 
Miltenberg, Fährweg 35, 63897 Miltenberg, Tel.: 09371/501562 oder 501563
gez. Ralf Arnold – Rektor
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Ein Grund 
zum Feiern.
An diesem Tag war alles 
anders. Denn die beeindruckende Wegstrecke eines halben Jahrhunderts sollte zelebriert 
werden. Für Oliver Neuberger die Gelegenheit, sich einerseits Momente der Rückschau zu 
gönnen, andererseits jenen Menschen zu danken, die hinter ihm stehen. Mit Leben füllte 
er diesen Plan durch einen außergewöhnlichen Betriebsaus� ug mit der ganzen Beleg-

schaft und seiner Familie. Nach einem 
schmackhaften Weißwurstfrühstück 
ließen sich die Beteiligten zunächst in 
die bewegenden Szenen des neuen 
Image� lms entführen. Danach durften 
sie nachfühlen, was es heißt, Kumpel zu 
sein - im spektakulären Erlebnis-Berg-
werk Merkers. Hunderte Meter unter der 
Erdober� äche konnte man die Historie 
des Kalibergbaus förmlich riechen. Ab-
schließend genossen die Teilnehmer auf 
der Ronneburg ein deftiges Ritteressen. 

Oliver Neuberger, sein Führungsteam, alle Mitarbeiter sowie die gesamte Familie freuten 
sich über ein rundum gelungenes Jubiläumsfest und resümierten einmal mehr, dass ein 
freundschaftliches Miteinander die Betriebskultur bestimmt.

Wie alles begann. Und Neuberger heute. 
Rückblick: 1969 - das Farbfernsehen kommt 
gerade in Mode - wagt Rudolf Neuberger den 
entscheidenden Schritt. Er erfüllt sich seinen 
Traum von der eigenen Werkstatt. Schnell ge-
nießt er großes Vertrauen; jungen Menschen 
bietet er die Möglichkeit, das Spenglerhand-
werk zu erlernen. Ein Prinzip, dem sein Sohn 
Oliver weiterhin Rechnung trägt. Aus dem 
überschaubaren Meisterbetrieb avanciert 
im Laufe der Jahrzehnte ein überregional 
bekanntes Unternehmen mit großen Werk-
hallen, über dreißig Mitarbeitern und den 
Kompetenzen und Visionen, die man für ein 
gelingendes Morgen braucht. Speziell im 
Luftkanalbau und der allgemeinen Blechver-
arbeitung setzt Neuberger Akzente. Qualität, 
Zuverlässigkeit, Innovation, Ingenieurswissen 
und Handwerkskunst - dafür steht das Amor-
bacher Unternehmen.
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice

Alle großen Reiseveranstalter wie TUI,
Thomas Cook Gruppe, DERTouristik, FTI,

Alltours etc., Kreuzfahrten sowie Bus-
reisen von Grimm, Stewa und Ehrlich.
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Scheidung, Erbfall oder Umzug?
Wir suchen speziell 1-2 Familienhäuser, 

Doppelhaushäften und Grundstücke
in den Ortschaften: Amorbach, Schneeberg, Kirchzell oder Weilbach

Unsere geprüfte Sachverständige erstellt gerne 
eine Verkehrswertberechnung für Ihre Immobilie.

Rufen Sie uns an! Tel. 0 60 22-264 750

Sachverständige für Immobilienbewertung · Tel. 0 60 22-264 750 · www.jonasundkroth.deImmobilienfachwirtin (IHK) |
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Mit uns bleiben Sie
 Einlagen auch für Sicherheitsschuhe
  Schuhzurichtungen
 Orthopädische Maßschuhe
 diabetische Fußversorgung
 Bandagen u.a. von 
 Kompressionsstrümpfe
 Schuhreparaturen
  Komfortschuhe mit Fußbett  

oder für lose Einlagen

Hauptstraße 23
63920 Großheubach

Tel. 0 93 71 / 29 75
www.schuh-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Sa 9.00 - 12.00 Uhr

              Wir kümmern  
         uns um Ihre Füße!
     Machen Sie Ihren  
   kosten losen  
 Fuß-Check  
 bei uns! mit barrierefreiem  

Zugang zum Geschäftim Hof

mobil • gesund • fit
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FACHPARTNER

Hennig Fenster
Qualität aus eigener Fertigung

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf
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Hauptstraße 8 | 63924 Kleinheubach | Telefon 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de
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Wir gestalten unsere Region.

Werbekonzepte  |  Broschüren  |  Flyer  |  Logos  |  Amtsblätter  |  Partner der Kommunen  |  Websites

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de

Der gute RUFprivat 
findet die optimale 
Lösung für Sie!

- Flüsterleiser Betrieb
- Höchster Komfort
- Komfortable Regelung
- Maximale Energieeffizienz 

Und das Beste: 
Angenehmes Klima während 
andere schwitzen.

Perfektes Klima im Büro und Zuhause

Genießen Sie Kühlen, Heizen und Feuchtig-
keitsregulierung mit einem einzigen Gerät.
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Der Bayerische Odenwald  
hat einen neuen Botschafter

Es war schon ein illustres Grüppchen, das sich am 19. Juli kurz vor 
halb zwei auf dem Bahnsteig in Amorbach versammelte. Manch ein 
Passant mag sich über den Anblick gewundert haben. Neben den Bür-
germeistern aus Amorbach, Schneeberg, Weilbach und Kirchzell hat-

ten sich auch zwei original Amorbacher Jolle eingefunden, die man gewöhnlich nur in 
der närrischen Zeit zu Gesicht bekommt. Drei Gesandte der Westfrankenbahn (WFB), 
Kornelia Horn (Geschäftsführerin der Odenwald Tourismus GmbH) und Yvonne Etzel 
(Leiterin der Touristischen Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Odenwald) hielten erwar-
tungsvoll Ausschau während drei gesellige Kellerfreunde aus Schneeberg mit Schif-
ferklavier und Mostbembel für Stimmung sorgten. 
Das Empfangskomitee staunte nicht schlecht, als um 13.28 Uhr der mit einem Amorba-
cher Motiv und dem Logo des Bayerischen Odenwaldes gebrandete VT 642 233 in den 
Bahnhof einfuhr. Ein ca. neun Meter großes Foto zeigt eine Stadtansicht von Amorbach 
und ist auch im inneren des Zuges verkleinert angebracht. Die Anwesenden waren hell-
auf begeistert. „Das wünschte ich mir für meine Region auch“ brachte Kornelia Horn, 
die extra aus hessischem Michelstadt angereist war, ihre Bewunderung zum Ausdruck.

Mit dem selbst gekelterten 
Most der Kellerfreunde wur-
de der Zug symbolisch ge-
tauft und offiziell als Bot-
schafter des Bayerischen 
Odenwaldes auf die Reise 
geschickt. Zwischen Hanau/
Schöllkrippen und Crails-
heim/Heilbronn, sowie zwi-

schen Miltenberg und Osterburken wirbt er ab sofort für die schöne Region rund um Amor-
bach. Für den neuen Verkehrsvertrag, der zum Fahrplanwechsel im Dezember 2019 
startet, erneuert die WFB ihren kompletten Fuhrpark. Ab Dezember 2019 werden nur noch 
die modernisierten Züge VT 642 (alle 100% klimatisiert, WLAN, Infomonitore, Kameraü-
berwachung, barrierefrei) auf ihrem Streckennetz unterwegs sein. Einige dieser Fahrzeuge 
werden als touristische Botschafter für die jeweilige Region aufs Gleis gesetzt. Am Freitag 
hat die WFB, gemeinsam mit den Bürgermeistern der umliegenden Orte und Yvonne Etzel 
ihren zweiten rollenden Botschafter vorgestellt: den VT „Bayerischer Odenwald“.
„Als regional verwurzelte Bahn identifizieren wir uns mit der Region und wollen damit 
unsere Nähe zu unseren Kunden und unseren Fahrgästen auch optisch zum Aus-
druck bringen. Motive mit Landschaftsbildern der einzelnen Regionen zieren die Au-
ßenseite dieser Züge und werben auch innen für die Tourismusregionen“ sagte Denis 
Kollai bei der Übergabe.
In monatlichem Abstand folgen die VT „Churfranken“, „Hohenlohe“ „Kahlgrund- 
Spessart“ und „Spessart-Mainland“. Der VT „Liebliches Taubertal“ wurde bereits am 
24. Juni auf die Reise geschickt.
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Wolfgang-von-Eschenbach-Grundschule
Ferienvertretung an der Wolfram-von-Eschenbach-Grund-
schule Amorbach
Rektorat und Sekretariat der Grundschule Amorbach/Schnee-
berg (Tel. Nr. 09373/2714) sind während der Sommerferien 

 vom 29.07. bis 02.08.2019
 vom 02.09. bis 06.09.2019
 und 09.09.2019
 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr besetzt.
An folgenden Tagen sind wir – ebenfalls von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr – telefonisch 
unter genannter Nummer erreichbar:
Mittwoch, 07. August 2019: Frau Balles, Tel. 06284-929626
Mittwoch, 14. August 2019: Frau Rollmann, Tel. 06282-8842
Mittwoch, 21. August 2019: Frau Manuela Bauer, Tel. 09373 980564
Mittwoch, 28. August 2019: Frau Bock, Tel. 09371-949139
gez. R. Lerke, Rektorin

Bericht über das Zirkusprojekt der Wolfgang-von-Eschenbach-Grundschule 
Schuljahr 2018/2019
In der Woche vom 15.07.19 bis zum 20.07.19 fand die diesjährige Projektwoche der 
Wolfgang-von-Eschenbach-Grundschule in Kooperation mit dem „1. Ostdeutschen 
Projektcircus“ statt.

Unter dem Motto „den Kindertraum 
des Manegenzaubers lebendig 
werden zu lassen“, wurde am Mon-
tagmorgen mit einer herzlichen Be-
grüßung der Schulfamilie und einer 
fesselnden Aufführung der Zirkus-
artisten gestartet. Anschließend 
wurden die Schüler den Künstlern 
in Gruppen zugeteilt, die in den fol-
genden drei Tagen, unter Anleitung 
ihres Trainers vielfältige artistische 
Darbietungen einstudierten. Von 
akrobatischer Kunst, über lus tige 
Clowns und wilde Piraten, bis hin 

zu einer spektakulären Fakir-Feuershow, wurde dem begeisterten Publikum in den 
drei Aufführungen allerhand geboten. Die Schülerinnen und Schüler waren die Stars 
der Manege und wurden mit gebührendem Applaus, von Seiten des Publikums, ihrer 
betreuenden Artisten und der Lehrerschaft belohnt. Die Projektwoche gipfelte im 
Schulfest der Wolfang-von-Eschenbach-Grundschule Amorbach, das im Anschluss 
an die letzte Zirkusvorstellung, am Samstag, den 20.07.2019 stattfand und mit strah-
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lendem Sonnenschein und einer Vielzahl an Besuchern ein schönes Ende der erleb-
nisreichen Woche darstellte. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den netten und kooperativen Mitarbeitern des Zirkus 
und den hilfsbereiten Eltern, die durch ihre Unterstützung dazu beigetragen haben, 
den Kindern einen ganz besonderen Traum zu erfüllen. 
Clara Scheer
 

Joachim & Susanne Schulz Stiftung
Smart Pfad Odenwald: Deutschlands größter Experimentier- und Erlebnispfad 
erfolgreich eingeweiht
Am Samstag, den 13.07.2019, wurde Deutschlands größter Experimentier- und Er-
lebnispfad, der Smart Pfad Odenwald, erfolgreich zunächst in Mudau und dann im 
Amorbacher Bürgerpark eingeweiht und eröffnet.

Die Grußworte in Amorbach hielten Judith Ger-
lach (MdL), Bayerische Staatsministerin für Digi-
tales, Marco Scherf, Landrat des Landkreises 
Miltenberg, Peter Schmitt, Bürgermeister des 
Stadt Amorbach. Die Einsegnung des Erlebnis-
pfads erfolgte durch Pfarrvikar Arulraja Francis 
Raja. Meike Wolf, Projektleitung der Joachim & 
Susanne Schulz Stiftung, begleitete die Gäste 
dann auf eine kurze Einführungstour. Kinder der 

Kindergarten Amorbach hatten extra ein eigenes Smart Pfad Lied komponiert und 
konnte als erste den Smart Pfad spielerisch erkunden.
Der Smart Pfad Odenwald verläuft 15 Kilometer entlang des Main-Neckar-Radweges 
von Mudau bis nach Amorbach im Naturpark Neckartal-Odenwald und im Geo-Natur-
park Bergstraße Odenwald und bietet auf der Strecke 45 Spiel- und Experimentier-
stationen in sechs verschiedenen Themenwelten. Ziel des Smart Pfad Odenwald ist 
es, spielerisch die Entdeckerlust junger Menschen zu fördern und das Interesse an 
naturwissenschaftlichen und technischen Zusammenhängen früh zu wecken.

Im Amorbacher Bürgerpark 
wurde die Station „Gesetze 
der Natur verstehen“ einge-
weiht, an der kleine Baumei-
ster erfahren, wie man mit 
etwas Köpfchen Kraft und 
Aufwand sparen kann, um 
schwere Lasten einfacher zu 
bewegen. Hier stehen Seil-
zug-Kran, Förderband und 
Sandrutsche zur Verfügung, 
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um Sand auf große Reise zu schicken. Schattig und direkt am Billbach gelegen bietet 
diese Station Erholung und Vergnügen für die ganze Familie. 

Um die Station mit geschärften Sinnen zu verlassen oder zu beginnen, sollte man 
unbedingt den riesigen Naturklangverstärker sowie das Kaleidoskop ausprobieren. 
Nicht zu vergessen, das Möbiusband: ein ästhetischer Kletterspaß für den gewissen 
Dreh im smarten Kopf.

Initiator und Hauptinvestor des Smart Pfads Odenwald ist die Joachim & Susanne 
Schulz Stiftung aus Amorbach/Mudau. Gefördert wird das Projekt außerdem vom Na-
turpark Neckartal-Odenwald, mit Mitteln des Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und des Landes Baden-Württemberg 
sowie durch das bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und  
Forsten im Rahmen des europäischen LEADER-Förderprogramms und über Finanz-
mittel aus der Förderung für Waldattraktionen. Unterstützt wird das Projekt zudem von  
Unternehmen aus der Region.  Bildmaterial zur Eröffnung: © Dirk Spoerer 

Joachim & Susanne Schulz Stiftung, 2019

FIA – Freie Internationale Akademie Amorbach e.V.
Vorschau: 30.8.2019, 19.30 Uhr Vorlesung REINHART 
BÜTTNER „Die Artistenpredigten“
Freitag, 9. August, 19.30 Uhr
Diskurs mit VOLKER HACKER Adorno Schüler 1960-65, 
Königstein / Taunus
Biographisches und Bedeutung von T. W. Adorno
Weilbacherstr. 11, Amorbach 
Bitte außerhalb des Privatgeländes parken. 

Weitere Infos: www.fia-amorbach.de  Foto: Volker Hacker, Abb. Adorno, Soziologenball 1963
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Tennisclub Grün-Weiß Amorbach  
Am 21. Juli fand bei herrlichem Wetter das diesjährige Sommerfest des 
Tennisclubs Grün-Weiß Amorbach statt. Während Interessierte auf einem 
Tennisplatz schnuppern konnten, wurde auf den übrigen Plätzen Einzel 
und Doppel gespielt. Im Anschluss ließ man den Tag bei Gegrilltem und 
leckeren Salaten ausklingen.

 Gutschein über einen kostenlosen Tennis-Schnupperkurs 
am Donnerstag, den 5. September 2019 um 11 Uhr

auf den Tennisplätzen in Amorbach
Tennisschläger und Bälle sind vorhanden, bitte passendes Schuhwerk mitbringen.
Für Getränke ist gesorgt und für alle teilnehmenden Kinder kostenlos.
Hast du Interesse? Du kannst dich bis spätestens 26. August 2019 wie folgt anmelden:
- Per Email an StefanieSchelmbauer@web.de (Bitte Name und Alter angeben)
- Telefonisch unter 0176/21251537 oder
-  du schneidest den beigefügen Abschnitt ab und wirfst ihn in den Briefkasten des TC 

GW Amorbach (Tennisanlage: Kirchzeller Straße)
- Du hast Interesse, aber am 5. September keine Zeit? Dann bitte auch melden!
Wir freuen uns auf dich!
Die Vorstandschaft des TC Grün-Weiß Amorbach 
und Tennistrainer Martin Winter

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
  
JA, ich komme zum Schnuppertraining!

Ich heiße_____________________________________und bin _______ Jahre alt.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Feuerwehr Leistungsabzeichen
Bronze in Heidelberg, Silber in Osterburken
Kirchzell/Osterburken. Nach der erfolgreichen Teilnahme am Leitungsabzeichen Ba-
den-Württemberg in Bronze auf dem Landesfeuerwehrtag in Heidelberg 2018, legte 
eine Löschgruppe der Feuerwehr Kirchzell dieses Jahr auch die Stufe Silber ab.  
Die Abnahme fand am Samstag, den 6.7. zentral für den Neckar-Odenwald-Kreis in 
Osterburken statt. Hier traten insgesamt 26 Gruppen zum Leistungsabzeichen an, 
darunter 5 Löschgruppen in Silber und 4 in Gold. Kirchzell war hier die einzige nicht 
Baden-Württembergische Feuerwehr.    
In Umfang und Anforderungen übertrifft das Leistungsabzeichen Baden-Württemberg 
in Silber  die Bayrischen Leitungsabzeichen bei weitem. Das drückt sich vor allem in 
der Vorbereitungszeit aus, hier übte jeder der 9 Feuerwehrfrauen und -männer mehr 
als 60 Stunden. Die Leistungsprüfung besteht aus einer Löscheinsatz- und einer 
THL-Übung. Bei der Löschübung muss ein angenommener Brand im ersten Oberge-
schoss unter Atemschutz bekämpft werden. Die Wasserversorgung erfolgt aus einem  
Löschwasserbehälter. Diese Übung ist zeitlich besonders anspruchsvoll, denn in 4:40 
Minuten muss ein Trupp unter Atemschutz mit Wasser am Strahlrohr im ersten Ober-
geschoss (Übungsgerüst) mit der Brandbekämpfung beginnen. Dazu muss sich in 
dieser Zeit ein Trupp mit Atemschutz ausrüsten, die Saugleitung zur Wasserentnahme 
muss gekuppelt und die Leiter gestellt werden. Auch die anschließende THL Übung 
ist anspruchsvoll, hier muss eine verletzte Person aus einem Fahrzeug gerettet und 
betreut werden. 
Bei der Übergabe des Leitungsabzeichen, lobte Kreisbrandmeister Jörg Kirschen-
lohr die guten Leistungen aller Teilnehmer. Er freute sich vor allem darüber, dass die 
Kirchzeller Wehr aus dem Nachbarlandkreis den Aufwand auf sich genommen hatte 
an diesem Leitungsabzeichen teilzunehmen. Das Leistungsabzeichen in Silber legten 
erfolgreich ab: Stefan Frank, Markus Herkert, Felix Hess, Markus Pfefferkorn, Sandra 
Schäfer, Patrick Walter, Frederik Wörner, Kasimir Wörner und Volker Wörner. Die Teil-
nahme und Vorbereitungen wurden vom Patrick Walter organisiert. Ein Dank geht an 
Thomas Link (FF Osterburken) und Manfred Müller (FF Mudau) für die Unterstützung 
bei der Vorbereitung, dem Markt Kirchzell für die Zurverfügungstellung des Übungsge-
ländes, der Firma Gero Wißmann für das Übungsgerüst, und natürlich allen Teilneh-
mern und Helfern ohne die eine erfolgreiche Abnahme nicht möglich gewesen wäre.
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Bild v.l.n.r: KBM Jörg Kirschenlohr, Kdt. Frank Schäfer, Sandra Schäfer, Markus Herkert, Patrick Walter, 
Stefan Frank, Markus Pfefferkorn, Frederik Wörner, Felix Hess, Volker Wörner, stellv. KBM Thomas Link 

TVK Kirchzell
TVK-Ferienspiele: 
Freitag 16.08. ab 18:00 Uhr mit Übernachtung in der 
Turnhalle, (bis Samstag 09:30 Uhr) tolle Spiele und 
vieles mehr, für alle ab der 1. bis zur 7. Klasse. 
Anmeldung bis 08.08.19.

Flyer unter www.tvkirchzell.de, 
Infos und Anmeldung unter turnen@tvkirchzell.de

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Dienstag, 13. August 2019, 11.00 Uhr, Treffen am Ortseingang Neudorf zur Wande-
rung nach Reichartshausen. Für Nichtwanderer: 12.00 Uhr im Gasthaus zur Post in 
Reichartshausen.
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Ferienspiele 2019
Hallo liebe Kinder!
Am Mittwoch, den 07. August 2019 laden wir alle Kinder ab 6 Jahren 
zu unseren Ferienspielen am Dorfwiesenhaus 
ein. Wir machen mit Euch schöne Spiele und an-
schließend gibt es ein Picknick. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr auf dem Spielplatz 
am Dorfwiesenhaus. Um 17.00 Uhr können Euch 
Eure Eltern wieder abholen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!   –   Anmeldung in der Bücherei!

------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einverständniserklärung der Eltern:

.........................................……………………………………………
(Vor- und Zuname)

………………………………………………………………………….
(Wohnort, Straße, Hausnummer)

Ich bin damit einverstanden, 
dass meine Tochter/mein Sohn…………………………….............
     Name

an den Ferienspielen der Kath. öffentl. Bücherei am 07.08.2019, von 14.00 bis 17.00 
Uhr teilnimmt. Falls mein Kind früher nach Hause möchte, erkläre ich mich bereit, es 
vorzeitig abzuholen.

Ich bin unter folgender Telefon-Nr. ereichbar: ………………................................

Mein Kind ist …………………….. Jahre alt. 
Gesundheitliche Probleme? – Allergien usw………………………………………..
Während der Veranstaltung wird fotografiert. Einer Veröffentlichung der Fotos im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit stimme ich zu.

  0   Ja     0  Nein

…………………………………………………………………………………………………
Datum und Unterschrift

------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Freizeit- und Kulturverein „Fuß-Pils“
Der Freizeitverein „Fuß-Pils“ spendet für krebskranke Kinder
Der Freizeit- und Kulturverein „Fuß-Pils“, der sich die Pflege und 
Aufrechterhaltung kultureller und gesellschaftlicher Brauchtümer in 
Schneeberg zur Aufgabe macht, hat wieder einmal soziales Enga-
gement gezeigt. 600,- Euro konnte der 1. Vorsitzende Walter Wun-
derlich (rechts) zusammen mit Vorstandsmitglied Matthias Kiel (links) 
an Klaus Zerr aus Amorbach, als Repräsentant des Vereins Hilfe für 
krebskranke Kinder Frankfurt e.V., im Raum Amorbach übergeben.

Das Geld ist ein Teilerlös, welches zum 35-jährigen Vereinsbestehen mit dem Thea-
terstück „Kaviar und Hasenbraten“ von Regina Rösch erwirtschaftet wurde. 
Ursprünglich wurde der Freizeitclub „Fuß-Pils“ gegründet, um gemeinsam als Feiera-
bendkicker einer runden Kugel nachzuhetzen. Im Mittelpunkt des Schneeberger Frei-
zeitklubs „Fuß-Pils“ stand jedoch von Anfang an der Wunsch, Sportliches mit Kulina-
rischem zu verbinden. Pils-Bier wurde deshalb von Beginn an als Motivation för

derndes Getränk in die Vereinssatzung 
aufgenommen. Geändert hat sich seit 
dieser Anfangszeit vieles. Geblieben 
sind der Name, das Getränk und die 
Motivation der Mitglieder. Die sport-
lichen Aktivitäten wurden mit fortschrei-
tendem „Reifungsprozess“ auf Tisch-
tennis, Volleyball, Wandern und 
Bergsteigen ausgedehnt. Die Pflege 
und Förderung der Kultur und das En-
gagement für Andere hat jedoch sei-
nen besonderen Stellenwert im Ver-
einsleben behalten. 

Seit über 20 Jahren werden regelmäßig an Kerb im Holzbackofen Leckereien geba-
cken und für einen guten Zweck verkauft. Darüber hinaus wurden in der Vergangen-
heit ein Papierfliegerweitflugwettbewerb veranstaltet, Waldweihnachten abgehalten 
und Theater gespielt. Der Erlös der Veranstaltungen wurde von Beginn an immer 
weitergespendet. 
So konnten bisher erhebliche Beträge z. B. an den Kindergarten, die Pfarrgemein-
de, die Marktgemeinde, für die Kirche in Zittenfelden, das Bürgerhaus in Hambrunn, 
das Rote Kreuz, an den Schwimmbadverein Amorbach, an die Elterninitiative leukä-
miekranke Kinder Würzburg und verschiedene Entwicklungshilfeprojekte übergeben 
werden. Vor einigen Jahren wurde auf Vereinskosten, abweichend zu den sonstigen 
Spenden, eine Schutzhütte im Wald für Wanderer errichtet.  tha Foto: Thomas Haas

Schneeberg
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Sportfreunde Schneeberg
Liebe Fußballfreunde, Vereinsmitglieder – aktive und passive – 
liebe Bürger der Marktgemeinde Schneeberg mit den Ortsteilen Ham-
brunn und Zittenfelden sowie die umliegenden Gemeinden!
Vom 26. bis 29. Juni wurde die 30. Fußball-Ortsmeisterschaft der Spfr. 
Schneeberg veranstaltet. Das Team BSE-Club konnte sich am Samstag-

nachmittag im Finale gegen den Titelverteidiger aus dem letzten Jahr, dem Team „He-
feweize Bube“, mit 3 zu 1 durchsetzen und haben nun bereits zum 5. Mal in Summe 
den Fußball-Ortsmeister-Titel gewonnen. Im kleinen Finale um Platz 3 besiegte das 
Team der „3. Mannschaft“ die „Schoppebube“, welche somit den 4. Platz belegten. Die 
weiteren Platzierungen: 5. Platz „Getränke Haas“, 6. Platz „FG Schneeberger Krab-
be“, 7. Platz „Stiftung Wadentest“, 8. Platz „SpVgg Greuther Likör“.
Das Elfmeterschießen der Herren konnte das Team von „Stiftung Wadentest“ im Fi-
nale gegen das Team der „3. Mannschaft“ für sich entscheiden. Die Ortsmeisterkrone 
im Elfmeterschießen der Damen, an dem 5 Mannschaften teilnahmen, gewannen die 
Mädels der „Damenmannschaft“.

Damenteams am Krug

Der Ortsmeister --- BSE Club

Anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums wurde auch ein 
Bierkrug-Stemmwettbewerb  
veranstaltet, an dem 8 
Herren- und 4 Damenteams 
teilnahmen. Hier konnte 
sich bei den Herren das 
Team der „Schoppebube“ 
im Finale gegen das Team 
des „BSE-Clubs“ durchset-
zen. Bei den Damen ge-
wann das Team „Lastminu-
te“ gegen das Team „The 
Mothers“. Am Sonntagmor-
gen kamen dann noch die 
jüngsten Spieler zum Zug. 
Bei einem U7 und U9 Ju-
gendturnier nahmen Mann-
schaften aus Miltenberg, 
Rüdenau, Amorbach, Bürg-
stadt, Kirchzell und Schnee-
berg teil.

Die fünf Fußballtage waren wieder ein schönes Ereignis. Die Zuschauer sahen tolle 
Spiele und viele Tore in einem fairen geführten Wettkampf um den Ortsmeistertitel.  
Im kleinen Festzelt war für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Die Spfr. Schneeberg bedanken sich bei den teilnehmenden Mannschaften und  
Zuschauern, die selbst bei den heißen Temperaturen den Weg zum Sportgelände 
gefunden haben. News unter: www.sportfreunde-schneeberg1928.de 
gez.  die Vorstandschaft 
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Katholische öffentliche Bücherei Schneeberg

Vorschulkinder besuchen die Bücherei Schneeberg
Am 11.07.2019 konnte die Büchereileiterin 24 Vorschulkinder des 
Kindergartens Schneeberg in der Bücherei begrüßen. Mit dem Bil-
derbuchkino „Morgen komme ich in die Schule“ sollten die Kinder 
auf ihren neuen Lebensabschnitt vorbereitet werden. Das Bücherei-
team zeigte die Diareihe nach dem gleichnamigen Kinderbuch von 
Mira Lobe und Susi Weigel. 
Johannes, der „morgen in die Schule kommt“, weiß begreiflicher-

weise nicht, ob er sich darauf freuen soll oder nicht. Erst die Begegnung mit seiner 
Lehrerin, die ihn einen Blick in die Schule werfen lässt und ihm die Turnhalle und das 
Klassenzimmer zeigt, zerstreuen seine Zweifel und Bedenken.
Die Kinder zeigten sich sehr interessiert und verfolgten die Bilder auf der Leinwand. 
Anschließend durften sie in der Bücherei stöbern und zum Abschluss bekamen sie eine 
kleine Schultüte mit Gutscheinen. Damit können sie kostenlos Bücher ausleihen. Die 
Bücherei hält eine große Auswahl an Erstlesebücher bereit um die Leselust zu wecken.
Das Büchereiteam wünscht den Schulanfängern einen guten Start und viel Spaß in 
der Schule. 
Öffnungszeiten der Bücherei: Montag: 16.00 bis 19.00 Uhr
  Sonntag: 11.00 bis 11.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
Wörzbörden-Aktion 2019 
des Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
Der Obst- und Gartenbauverein lädt ein zur Wörzbörden-Aktion 2019.
Die Kräuter werden von Montag, 12. August 2019 – 
Dienstag, 13. August 2019 gesammelt, Abgabe der 

gesammelten Kräuter bitte bei Kornelia Reinhart im Hof.
Das Wörzbörden-Binden findet am Mittwoch, den 14. August 2019 
ab 08:00 Uhr bei Kornelia Reinhart im Hof statt.
Die Wörzbörden werden vor dem Gottesdienst an der Kirche am 
Donnerstag, den 15. August 2019 verkauft. 
Wir freuen uns über eine rege Anteilnahme und möchten natürlich 
auch alle Nichtmitglieder unseres Vereins einladen uns zu unter-
stützen.  Foto: Familie Diehm, Schneeberg

gez. Daniel Mengler 
– 1. Vorstand –

Schneeberg
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VdK OV. Schneeberg
Fahrt mit dem Reisedienst

4 Tage Harz – Quedlinburg - Stolberg – Naumburg
So. 22.09. – Mi. 25.09.2019

Wir haben noch Doppelzimmer frei. Willkommen sind auch Nichtmitglieder
Der Harz zeigt sich landschaftlich mit ganz unterschiedlichen Gesichtern: sanfte Hü-
gel im Südharz, schroffe Felsen und wildromantische Täler im Nordharz, zahlreiche 
Bergbauteiche und Stauseen im Oberharz umrahmt von bunten Bergwiesen. 
Der Nationalpark Harz birgt Naturschätze inmitten Deutschlands.
Leistung: - Fahrt im modernen Reisebus Fa. Farrenkopf Hainstadt
 - Unterbringung im Hotel Kanzler in Stolberg / Südharz 
 - 3x Übernachtung mit Frühstücksbuffet 
 - 3x Abendessen im Hotel 
 - Führung Traditionsbrennerei Nordhausen 
 - Nachtwächterführung Stolberg 
 - Harzer Abend im Hotel 
 - Kurtaxe 
 - Ganztagesausflug mit Reiseleitung Wernigerode 
 - Fahrt mit der Harzer Schmalspurbahn (Teilstrecke) 
 - Eintritt Köhlereimuseum 
 - Führung Schloss Stolberg 
 - Ganztagesausflug mit Reiseleitung Quedlinburg – Hexentanzplatz 
 - Reiserücktrittkostenversicherung 
Preis pro Person im Doppelzimmer € 315,- 
Anmeldung: VdK Ortsverband Schneeberg, Herr Wilhelm Link  09373-1732

Kolpingfamilie Schneeberg
Kolpingfamilie Schneeberg besuchte die 
Friedrich GmbH Blechbearbeitung in Walldürn

Begeistert und positiv überrascht wa-
ren die Mitglieder der Kolpingfamilie 
Schneeberg, was sie bei der sehr in-
teressanten und informativen Be-
triebsführung zu sehen und hören 
bekamen. Die Friedrich GmbH kon-
struiert, produziert und liefert unter 
ihrem Motto „Perfektion in Blech“ mit 
einem hochmodernen Maschinen-

park auf ca. 15.000 m² Produktionsfläche monatlich ca. 80 t Feinblechformteile für alle 
Branchen. Ergänzt wird das Leistungsspektrum durch eine teilautomatisierte Pulverbe-
schichtungsanlage. Außerdem können alle Bauteile eine individuelle Laserbeschriftung 
bekommen. 
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Wie die Geschäftsinhaber Michael und Thomas Friedrich betonten, wurden in den letzten 
3 Jahren über 6 Mio. €uro investiert, wobei die Aufträge hauptsächlich an Firmen der Regi-
on vergeben wurden. Beeindruckt waren die Besucher nicht nur von den lasergesteuerten 
Arbeitsabläufen, sondern auch der Sauberkeit und Ordnung in allen Betriebsbereichen. 
Die Teilnehmer der Betriebsführung sind überzeugt, dieser im wahrsten Sinne des 
Wortes Vorzeigebetrieb, ist in der Blechbearbeitung ein perfekter Partner für seine 
Kunden.

Spendenübergabe der Kommunionkinder aus 
Schneeberg an die Frühförderstelle in Miltenberg

Am Montagnachmittag, dem 8. Juli 2019 besuchten wir – die Kommunionkinder aus 
Schneeberg - die Frühförderstelle der Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg.
Dort wurden wir von Frau Kratschmann-Brachs herzlich empfangen. Sie erzählte und 
informierte uns über die tägliche Arbeit mit den Kindern, die die Einrichtung besuchen. 
Beim anschließenden Rundgang lernten wir die Räumlichkeiten der Frühförderstelle 
kennen. Dort gibt es sogar einen Turnraum!

Danach überreichten wir Kommuni-
onkinder stolz eine Geldspende. 
Dazu hatte jedes von uns Kommu-
nionkindern einen Teil seiner Geld-
geschenke zur 1. hl. Kommunion 
beigetragen. 
Mit großer Freude und einer süßen 
Aufmerksamkeit für jeden bedank-
te sich Frau Kratschmann-Brachs 
für die Geldspende im Namen der 
Frühförderstelle. Unser Geld wird 
die Frühförderstelle für die Anschaf-
fung neuer Turngeräte einsetzen, 
versprach sie uns. 

Schneeberg
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Turnverein Weilbach
Am 12.07. fand das diesjährige Sommerfest der Volleyballabteilung statt. 
Trotz des schlechten Wetters war die Feier gut besucht. Zunächst wurde 

gegrillt und gegessen. Anschließend wurde das Feuer in der Feuerschale entzündet. 
Dort wurde der Abend in geselliger Runde und bei netten Gesprächen verbracht. 
Mit den Sommerferien verabschiedet sich auch der Turnverein in die Sommerpause. 
Mit Schulbeginn im September geht es bei uns wieder los. Weitere Infos und die 
Übungszeiten folgen! Wer sich in den Ferien sportlich betätigen möchte, kann gerne 
unseren Beachvolleyballplatz nutzen. Die Miete ist für Mitglieder kostenlos. Für Nicht-
mitglieder beträgt die Miete 5 Euro pro Stunde. 
Bei Interesse einfach per Mail melden! martin-meixner@gmx.de
Der Turnverein wünscht allen erholsame Ferien!

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Wie bereits im letzten Amtsblatt angekündigt, stehen nun die Spiel-
paarungen bei den 5 Heimspielen, die der Fanclub den FC Bayern 
München in der Allianz Arena unterstützt, fest.

Bei folgenden Heimspielen sind wir „LIVE“ dabei:
FC Bayern München - Borussia Dortmund
FC Bayern München - Bayer Leverkusen
FC Bayern München - VfL Wolfsburg
FC Bayern München - RB Leipzig
FC Bayern München - Eintracht Frankfurt
Auch beim Auswärtsspiel der Bayern auf Schalke sind wir dabei!
Anmeldungen für alle Spiele ab sofort bei Klaus Weidner 
unter Tel.: 0172 / 272 13 91 ab 17.00 Uhr.
Es grüßt Euch
Euer FC Bayern Fanclub Weilbach/Ufr.
Termine    -    Vorschau    -    Termine    -    Vorschau
17./18. August Teilnahme am Lampionfest und Bartholomäusmarkt
05. Oktober Oktoberfest bei Balonier (Erlenbach)
14. Dezember Weihnachtsfeier
27. Dezember Winterwanderung
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Gotthard-Grundschule Weilbach
Aktion „Bayern schwimmt – Weilbacher Schüler dabei
Viertklässler verbessern bei Training eigene Schwimmfähigkeit
In der Woche vom 15. bis 19. Juli fand im Rahmen der Aktion „Bayern 
schwimmt“ landesweit eine Schulsport-Schwimmwoche statt. 

Laut einer Studie können viele Zehnjährige deutschlandweit noch nicht schwim-
men. Ziel sollte es deshalb sein, dass möglichst viele Viertklässler nach intensivem 
Schwimmtraining den sogenannten Frühschwimmer bzw. sogar das Deutsche Ju-
gendschwimmabzeichen in Bronze erreichen sollten. Kurz vor den anstehenden 
Sommerferien, wo viele Schüler sowohl im Urlaub als auch zuhause im Meer, im 
Schwimmbad oder in einem See baden, ist diese Aktion zeitlich optimal platziert. 

Auch elf Viertklässler aus der Gott-
hard-Grundschule in Weilbach ver-
besserten an zwei Übungstagen 
im Freibad „Bayerischer Oden-
wald“ in Amorbach unter Anleitung 
ihres Klassenlehrers Clemens Bai-
er ihre Schwimm fähigkeit. Waren 
einige Kinder anfänglich noch zö-
gerlich bei der Sache, konnten sie 
bereits am zweiten Übungstag ihre 
Scheu ablegen und trauten sich, 

eine der beiden erwähnten Schwimmabzeichen abzulegen. Am Ende wurden diese  
Schwimmabzeichen mehrmals erfolgreich erreicht. Mit ihrem Klassenlehrer freuten sich 
auch Bademeister Simon Sturma und Rettungsschwimmer Stefan Trunk. 
Trotz des zu absolvierenden Pflichtprogramms hatte die vierte Klasse viel Spaß in 
dem herrlichen Familienschwimmbad, das auch von der Gemeinde Weilbach jähr-
lich finanziell mitgetragen wird.  Ohne den mit viel Herzblut engagierten Förderverein 
„Freunde des Freibades 1921“ wäre das Schwimmbad schon längst geschlossen wor-
den, womit vielen Kindern aus der Region heute der Badespaß versagt bliebe. Auch 
im nächsten Jahr möchte die Weilbacher Schule mit Zehnjährigen an dieser Aktion, 
die für mehr Sicherheit im Wasser steht, aktiv teilnehmen. 
Clemens Baier, Gotthard-Grundschule 

Kath. öffentl. Bücherei Weilbach
Im Ferienmonat August ist unsere Bücherei NUR am:

Mittwoch, 01.08. / 07.08. / 14.08. / 21.08. / 28.08. /
jeweils von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.

Haben Sie sich schon mit Urlaubslektüre für die schönsten Tages des Jahres 
eingedeckt? In unserer Bücherei finden Sie bestimmt das Passende.
Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern schöne und erholsame Ferien! 
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Mitteilungen Allgemein

Wie stehen Sie zum Naturschutz? Ihre Meinung zählt!
Landschaft, Heimat und Natur schützen gehört zu den wichtigen europäischen, aber 
auch bayerischen Aufgaben.
Im Rahmen des EU-Projektes „LIFE living Natura 2000“ führt die 
Universität Tübingen gemeinsam mit der Universität des Saar-
landes eine Befragung bayerischer Haushalte durch, um Ein-
stellungen zu diesen Themen einzufangen. Nehmen Sie an der 
Online-Umfrage teil - 10 Minuten Ihrer Zeit reichen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Zur Umfrage: http://www.soscisurvey.de/natura2000bayern/        Text: Universität Tübingen

Ferien-Uni an der Technischen Hochschule
Spannende Einblicke für Schüler ins Ingenieurstudium
Was erwartet mich im Studium, wenn ich Ingenieur werden will? Schülerinnen und 
Schüler der 8. bis 10. Klasse können am Montag, den 9. September 2019 wieder 
einen Vormittag lang in das Studentenleben an der TH Aschaffenburg hineinschnup-
pern. An dem alljährlich stattfindenden Ferien-Uni-Tag bietet die Fakultät Ingenieur-
wissenschaften in der Zeit von 9:00 bis 12:15 Uhr insgesamt sechs verschiedene 
Workshops an. Unter dem Motto „Technik zum Anfassen“ sollen diese interessierten 
Mädchen und Jungen die Arbeitsfelder eines Ingenieurs näherbringen.
Mit Voranmeldung im Dekanat IW unter 06021 4206-800 oder per E-Mail über dekanatiw@
th-ab.de können die Schülerinnen und Schüler jeweils einen Block, der zwei Workshops um-
fasst, besuchen und in den Ferien die Welt der Ingenieurwissenschaften für sich entdecken.

Entscheidungen machen uns zu dem, was wir sind!
66 Absolventinnen und Absolventen hat die Theresia-Gerhardinger-Realschule der 
Diözese Würzburg in Amorbach am Donnerstag im Rahmen eines von den Schüle-
rinnen und Schüler vorbereiteten Abschlussgottesdienstes und einer anschließenden 
festlichen Feierstunde mit dem Thema „Klappe – die zehnte“ verabschiedet.
Gut vorbereitet für das weitere Leben sind die Realschüler. Der Realschulabschluss 
lässt den erfolgreichen Absolventen unzählige Möglichkeiten offen. Die Erfahrung 
zeigt, dass viele ehemalige Schülerinnen und Schüler unserer Schule hervorragende 
Ergebnisse sowohl an weiterführenden Schulen als auch in der beruflichen Ausbil-
dung erzielen.

A
llg

em
ei

n



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 68

Unter den 66 Schulabgängern haben 18 einen Durchschnitt von 2,00 und besser. Die 
Klassenbesten sind Maximilian Baier, Laura Erbacher, Felix Tausch und Greta Baier.

Amorbach mit Ortsteilen:
vordere Reihe von links: Karolina Link, Elsa Klingenmeier, Peter Deuchert, Samuel Böncke, Fin Pauly, 
Nick Schötterl
2. Reihe von links: Laura Fuchs, Nina Imhof, Isabell Zeller, Quirin Müller, Philipp Spoerer, Deniz Yesildag, 
Kevin Ortmann, Robin Hitzfeld
3. Reihe von links: Greta Baier, Jannik Ziegmann, Giulio-Francesco Tornello

Weilbach:
von links: Ivonne Herkert, Lara Törke, Nicole Weimer, Katharina Wörner, Leonie Sziedat, Jonas Henn, 
Justin Wittassek, Julie Wild 
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Schneeberg:
von links: Laura Erbacher, Valentin Bischof, Lisa Loster, Daniel Bauer

Kirchzell mit Ortsteilen:
von links: Fabian Gockert, Emilia Heß, Marius Münch, Jennifer Leimbach, Luca Hohm

Zu verschenken
in Weilbach
Kopierer Minolta EP1083, Tel.: 09373/5290094 (AB)
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Veranstaltungskalender

Amorbach
Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof 
Amorbach. 
Geöffnet nur nach Anmeldung unter 
Tel. 0160 97441460 oder 
E-Mail info@eisenbahnfreunde-westfrankenbahn.de
Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
Mo.-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag 
11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 3,00 Euro) 
Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen 
die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen 
ist, ebenso auch bei Gottesdiensten.
Öffentliche Führungen von 30.03. bis 03.11.  tägl. 
um 11 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro) 
Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel  je-
den Sonntag um 16.00 Uhr  (Preis pro Person 15 
Euro) 
Kinder und Jugendliche haben in der Abteikirche 
freien Eintritt.

Mittwoch 31.07.2019 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501 

Donnerstag 01.08.2019 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff 
19 Uhr am großen Seegartentor, für geübte NWer, 
Info: Tel. 2284

Freitag 02.08.2019 Krims und Krams im Kerzenschein, Löhrstraße
Samstag 03.08.2019 Altstadtrundgang durch Amorbach 

11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation, Preis 
pro Person: 5 Euro

Sonntag 04.08.2019 Führung Burgruine Wildenberg 
15 Uhr Am Burgfried, Preis pro Person: 2,50 Euro

Veranstaltungskalender
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Dienstag 06.08.2019 Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
13.30 Uhr Rundwanderung Dorfprozelten, 
anschl. Einkehr

Mittwoch 07.08.2019 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501 

Donnerstag 08.08.2019 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff 
19 Uhr am großen Seegartentor, für geübte NWer, 
Info: Tel. 2284

Freitag 09.08.2019 FIA Amorbach e.V. 
19.30 Uhr Diskurs mit Volker Hacker,  
Weilbacher Str. 11

Samstag 10.08.2019 Altstadtrundgang durch Amorbach 
11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,  
Preis pro Person: 5 Euro

Samstag 10.08.2019 Romantische Abendführung durch Amorbach 
20.30 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,  
Preis pro Person: 5 Euro

Sonntag 11.08.2019 Gästeführung Kapelle Amorsbrunn 
15 Uhr direkt an der Kapelle,  
Preis pro Person: 4 Euro

Montag bis  12.08. -  Dettelbachwallfahrt, 
Donnerstag 15.08.19 Pfarrei Amorbach

Kirchzell
Mittwoch 31.07.2019 Ferienspiele: 
  Minigolfturnier im Seegarten Amorbach ab 14 Uhr
Donnerstag 01.08.2019 Ferienspiele: 
  Spielenachmittag in Breitenbuch ab 15 Uhr
Sonntag 04.08.2019 Öffentliche Gästeführung - Burg Wildenberg ab 

15 Uhr direkt an der Burgruine
Freitag 09.08.2019 Ferienspiele: Zielen-Schießen-Treffen am 
  Schützenhaus Watterbach ab 16 Uhr
Vorschau:
Mittwoch 14.08.2019 Feuerwehr Kirchzell  
  Kameradschaftsabend ab 19 Uhr 
Donnerstag 15.08.2019 Pfarrgemeinde  Andacht am Dieburgstein 
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Schneeberg
Montag bis  12. bis  Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
Mittwoch 14.08.2019 Wörzbörden sammeln und binden
Vorschau:  
Donnerstag 15.08.2019 Obst- und Gartenbauverein Schneeberg 

Wörzbördenverkauf vor dem Gottesdienst
Donnerstag 15.08.2019 Maria Himmelfahrt und Kräutersegnung 

Weilbach
Samstag 03.08.2019 Medenrundenabschluss - 
 TC Weilbach-Weckbach
Samstag,  03./  Talentino-Camp
Sonntag  04.08.2019 TC Weilbach-Weckbach
Vorschau:  
Donnerstag 15.08.2019 Ausstellungseröffnung 
Freitag  16.08.2019 Hocket´se - CGW
Samstag 17.08.2019 Lampion-Fest - Gemeinde u. Vereine
Sonntag  18.08.2019 Bartholomäusmarkt
Dienstag 20.08.2019 Waffeln mit Eis u. Kirschen - AWO-Seniorenheim

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag
Sansenhof 6 · 63916 Weilbach-Sansenhof
Tel. 0 93 73 / 9 95 66 · Familie Campisi
Facebook: Ristorante I Paesani 
Golfanlage Gut Sansenhof 

Am 
1. Juni 2019 eröffnet
1. Juni 2019 eröffnet

Veranstaltungskalender
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 83

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 84



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2019 – Seite 85

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 6. August 2019, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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